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LiebeMitbürgerinnen undMitbürger,
nach unserem christlichen Glauben ist Weih-
nachten das Fest der Geburt Jesu Christi. Für vie-
le von uns ist Weihnachten, unabhängig von der
Religion, ein fest verankertes Ereignis, das wir
mit unserer Familie oder den Liebsten verbrin-
gen. Oftmals nutzen wir diese Zeit, um mit An-
gehörigen und Freunden zusammenzukommen.

Dabei beginnt die Vorweihnachtszeit immer frü-
her: Bereits im September wird uns das bewusst,
wenn wir mit einem etwas skeptischen Blick das
erste Weihnachtsgebäck in den Geschäften ent-
decken. Die tatsächliche Weihnachtszeit beginnt
nach unserem Brauch mit dem 1. Advent und
dauert bis zum Höhepunkt am Heiligen Abend,
dem 24. Dezember. Auch die darauffolgenden
Weihnachtsfeiertage verbringen viele Menschen
im familiären Kreis.

Weihnachten beinhaltet verschiedenste Bräu-
che, die uns das eigentliche Fest mit so viel Vor-
freude erwarten lassen. Sei es das Aufstellen des

Weihnachtsbaumes, der in diesem Jahr vielleicht
aus unserem heimischen Wald stammt, das Ba-
cken von Plätzchen mit Ihren Kindern oder En-
kelkindern, die Zubereitung der Weihnachtsgans
oder das Schlendern über unseren traditionellen
Nikolausmarkt am ersten Dezemberwochenen-
de. Geschenke und liebevoll gestaltete Weih-
nachtskarten gehören natürlich ebenfalls dazu.

Ich wünsche Ihnen & Ihren Familien im Namen
unseres Gemeinderates und persönlich ein ruhi-
ges, besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest
sowie für den Jahresbeginn alles Gute, Glück
und Gesundheit. Ich freue mich auf zahlreiche
neue Herausforderungen, die wir gemeinsam
mit unserer Bürgerschaft anpacken werden.

Herzliche Grüße, Ihr
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Amtlicher Teil

Beraten und beschlossen
In dieser Kategorie informieren wir Sie über die in den kom-
munalen Gremien gefassten Beschlüsse. Wir freuen uns auf
Ihre Rückmeldungen und Anregungen.

Beraten und Beschlossen GR 12.12.2016
SamariterstiftungwirdneueTrägerinderSozialstationWeissach
Bereits am 30.05.2016 hatte der Gemeinderat einstimmig den
Weg für eine Übernahme der Sozialstation Weissach an die
Samariterstiftung aus Nürtingen frei gemacht. Im November
wurde die letzte Verhandlungsrunde mit der Samariterstiftung
abgeschlossen und eine Einigung über den abzuschließenden
Übernahmevertrag für den Betriebsübergang nach § 613 a des
Bürgerlichen Gesetzbuches erzielt. Der Gemeinderat hat einem
Betriebsübergang zum 01.01.2017 zugestimmt. Der zuständige
Vorstand bei der Samariterstiftung, Dr. Eberhard Goll, stellte
im GR die Planungen der Samariterstiftung für den weiteren
Betrieb der Sozialstation vor. Diese wird zukünftig den Namen
„Diakonie-Sozialstation“ tragen und weiter im bekannten Umfeld
agieren, jedoch auch die Synergieeffekte durch die bestehenden
Pflegeeinrichtungen Rosa-Körner- und Otto-Mörike-Stift nutzen,
die die Samariterstiftung seit deren Eröffnung in Weissach und
Flacht betreibt.

Baubeschluss für die Sanierung und Umgestaltung der Orts-
durchfahrt Flacht sowie die Erneuerung der Plätze in der
Ortsmitte gefasst
Die Planungen zur Sanierung und Umgestaltung der Ortsdurch-
fahrt Flacht sind weiter fortgeschritten und stehen vor dem
Abschluss. Zwischenzeitlich liegt bereits die Förderzusage aus
Landesmitteln i.H.v. insgesamt 400.000 € vor. Die Zustimmung
zum Vollausbau der gesamten Ortsdurchfahrt Flacht ist nach
langen Verhandlungen mit der dazugehörigen Kostentragung des
Landkreises als Straßenbaulastträger i.H.v. insgesamt 850.000 €
ebenfalls erfolgt. Die Verwaltung prüft darüber hinaus fortlaufend,
ob weitere Fördermittel beantragt werden können.

Beim notwendigen Grunderwerb für das Aufweiten der Orts-
durchfahrt bzw. das Verbreitern der Gehwege konnte fast voll-
ständig bereits Einigung erzielt werden. Auf Basis der vom Tech-
nischen Ausschuss bzw. dem GR bereits gefassten Beschlüsse
wird nun die Ausschreibung der Bauleistungen vorbereitet und in
den Wintermonaten durchgeführt.

Gemäß Beschluss des GR vom 18.04.2016 wurden die seit-
herigen Planungen zur Umgestaltung der Plätze im Ortskern
Flacht überarbeitet. Das beauftragte Ingenieurbüro Schädel aus
Weil der Stadt stellte diese Planungen in der vergangenen GR-
Sitzung vor. So ist für die Einmündung der Friolzheimer Straße
ein Grünbeet vorgesehen sowie eine Umgestaltung des Platzes
„Süd“ an der Ecke Rathausstraße / Leonberger Straße sowie
eine großflächige Umgestaltung des Platzes „West“ zwischen
Heimatmuseum und Rathausstraße.

Die Sanierung und Umgestaltung der Ortsdurchfahrt inkl. der
Erneuerung der Ver- und Entsorgung wird unsere Gemeinde
als Großprojekt in den nächsten rund 2,5 Jahren begleiten und
auch innerörtlich für verkehrliche Beeinträchtigungen sorgen, da
aufgrund der baulichen Rahmenbedingungen der Umbau über-
wiegend nur mit Vollsperrungen zu leisten sein wird. Insgesamt
werden für das Projekt Kosten i.H.v. 4,410 Mio. € zur Verfügung
gestellt. Nach Abzug der Fördermittel verbleiben bei der Gemein-
de Gesamtkosten i.H.v. rund 3,16 Mio. €.

Verlegung der Wasserleitung zum Wasserwerk Flacht erfolgt
außerhalb des Naturschutzgebietes Hartmannsberg
Für die Neukonzeption der Wasserversorgung in Weissach wird
derzeit die Aufbereitungsanlage einschließlich der zentralen Ent-
härtungsanlage im Wasserwerk Flacht gebaut. Zur zentralen
Enthärtung aller Eigenwasservorkommen ist es notwendig, dass
auch die Eigenwasservorkommen aus dem Wasserwerk Weis-
sach in Flacht enthärtet werden. Hierzu war geplant, dass vom
Abzweigschacht auf der Friedenshöhe eine Leitung entlang der
bereits vorhandenen Leitungstrassen bis zum Wasserwerk Flacht
verlegt wird.

Da die Leitungstrasse das besonders geschützte Naturschutzge-
biet Hartmannsberg quert, in dem sich „Submediterrane Halbtro-
ckenwiesen“ befinden, ist für einen Leitungsneubau ein Geneh-
migungsverfahren auf EU-Ebene erforderlich, das sehr langwierig
wäre. Da ebenfalls unabsehbar ist, ob eine Genehmigung nach
Abschluss des Verfahrens letztendlich ausgesprochen wird, wur-
den alternative Trassenführungen untersucht.

Der GR beschloss in seiner Sitzung am 12.12.2016 einstimmig,
die Verlegung der Wasserleitung vorrangig entlang von Flurwe-
gen und im weiteren Verlauf in einem vorhandenen Radweg vor-
zunehmen. Der Gesamtkostenrahmen der Baumaßnahme wird
trotz der zu erwartenden Mehrkosten für die alternative Trasse
i.H.v. rund 155.000 € nicht überschritten, da bei den bereits
erfolgten Arbeiten gute Ausschreibungsergebnisse erzielt worden
sind. Die Fertigstellung der Erneuerung und Modernisierung der
Wasserversorgung ist für das Frühjahr 2016 geplant.

Abriss der historischen Hütte im Außenbereich des Kinder-
gartens Wehrkirchbereich beschlossen
Die historische Hütte im Außenbereich des Kindergartens Wehr-
kirchbereich war bereits mehrfach Diskussionsgegenstand der
kommunalen Gremien in den Jahren 2014 bis 2016. Nachdem
in 2014 entsprechende Haushaltsmittel zur Sanierung eingestellt
wurden, änderten sich die finanziellen Rahmenbedingungen in
2015 drastisch, sodass erneut über die Umsetzung beraten
wurde. Nach Inaugenscheinnahme durch einen Zimmererbetrieb
und der daraus resultierenden Kostenschätzung stellte sich her-
aus, dass der Erhalt in einem stark unwirtschaftlichen Verhältnis
zum tatsächlichen Nutzen der Hütte stehen würde. Aufgrund der
bekannten schwierigen Situation im Ortsbauamt erfolgte keine
Umsetzung. Zwischenzeitlich hat der Elternbeirat des Kindergar-
ten Wehrkirchbereich die Eltern befragt und über 60 % haben
sich mit persönlicher Unterschrift dazu ausgesprochen, die Hütte
abzureißen, um die Spielfläche zu vergrößern und das Sicher-
heitsrisiko zu entfernen.

Aufgrund vorliegender neuer Erkenntnisse erfolgte in der GR-
Sitzung am 12.12.2016 eine erneute und abschließende Be-
handlung des Sachverhalts, die kontrovers geführt wurde. Nach

Flachter - Ski - Club -
Jaga- Tee Party

Samstag, ab 14 Uhr am Waldhäusle

7. Januar
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Abwägung aller Sicherheitsrisiken und mit Blick auf die Wirt-
schaftlichkeit wurde der Abbruch der historischen Hütte im Au-
ßenbereich des Kindergartens Wehrkirchbereich bei zwei Ent-
haltungen, vier Nein-Stimmen und 12 Ja-Stimmen mehrheitlich
beschlossen. Die Umsetzung erfolgt zu Beginn des neuen Jahres.

Gemeinde ist ab Februar 2017 vollständig schuldenfrei
Die Gemeinde hat im Jahr 1990 zwei Darlehen für den Bau der
Betreuten Wohnanlage in der Porschestraße 10 in Weissach auf-
genommen. Ende Januar 2017 besteht die Möglichkeit, die noch
nicht getilgten Darlehensbeträge i.H.v. 131.521,77 € vollständig
abzulösen. Angesichts der derzeit für Geldanlagen zu erzielenden
Zinsmargen empfahl die Verwaltung dem Gremium, die Darlehen
komplett abzulösen. Der GR folgte der Beschlussempfehlung
einstimmig, sodass die Gemeinde ab Februar 2017 vollständig
schuldenfrei ist.

Weiterentwicklung des Förderkreis Kultur
Einstimmig hat der GR beschlossen, dass die Gemeinde an der
Kulturarbeit durch den Förderkreis Kultur festhält und dieses An-
gebot weiterentwickelt. Bereits 1987 hat sich dieser Arbeitskreis
unter Bürgermeister a.D. Wolfgang Luca konstituiert. Seitdem
entwickelt das Team von rund 10 ehrenamtlichen Aktiven jährlich
ein Kulturprogramm mit 10 bis 15 Veranstaltungen.

Bedingt durch den Tod des langjährigen Vorsitzenden, Prof. Dr.
van Geldern und dem damit verbundenen großen Verlust für den
Förderkreis war zunächst unklar, wie die Arbeit künftig fortgeführt
werden kann. Auch die rechtlichen Rahmenbedingungen und
die Handhabung in der Praxis müssen aufgrund verschiedener
Beanstandungen verändert werden. Gerhard Mann, Gründungs-
mitglied des Förderkreises und ehemaliger Gemeinderat, hat
sich nun bereiterklärt, ab dem kommenden Jahr den Vorsitz des
Förderkreises zu übernehmen. Er übernimmt dieses Amt von
Bürgermeister Daniel Töpfer, der den Vorsitz während der Va-
kanz übernommen hatte. Ab dem Jahr 2017 erhalten die aktiven
Mitglieder des Förderkreises eine ehrenamtliche Aufwandsent-
schädigung, da die bisherige Organistationsform nicht eindeutig
geregelt war. Die Verwaltung schlug mit dem Beschlussvorschlag
deshalb vor, die Satzung zur Entschädigung für ehrenamtliche
Tätigkeit in der Gemeinde Weissach im kommenden ersten Halb-
jahr 2017 entsprechend zu überarbeiten und zu aktualisieren.

Der Stellenplan der Gemeindeverwaltung wird zum
01.01.2017 angepasst
Die beiden Stellenpläne für den Doppelhaushalt 2016 / 2017
wurden in der Sitzung des GR am 18.04.2016 beschlossen. Seit
dem Beschluss haben sich verschiedene Änderungen ergeben,
die sich unmittelbar auf den Stellenplan 2017 auswirken, wes-
halb Anpassungen erforderlich wurden. Durch den Betriebsüber-
gang der Sozialstation auf die Samariterstiftung zum 01.01.2017
entfallen alle Stellen im Bereich der Pflege sowie im Bereich der
Alltagshilfe. Im Bereich der Kämmerei, im Hauptamt sowie im
Ortsbauamt wurden die Stellenkontingente durch verschiede-
ne, unterjährige Beschlüsse des Gemeinderates verändert (Neu-
schaffungen, Neubewertungen oder Stellenstreichungen), um
langfristig eine vollumfängliche Aufgabenerfüllung gewährleisten
zu können. Darüber hinaus wurden im Zuge der Kindergartenbe-
darfsplanung 2016 einzelne Stellenkontingente angepasst.

Die Gesamtzahl der Stellen im Stellenplan 2017 verringert sich
in Summe gegenüber dem Jahr 2016 um 17,19 Stellen. Im
Doppelhaushalt 2016 / 2017 wurden zum Zeitpunkt der Haus-
haltsplanung für das Jahr 2017 Personalkosten i.H.v. rund 9,55

Verkehrsüberwachung

Datum Uhrzeit Straße zul.Ges. Gesamtfahrzeuge beanst. Fahrz. % mx. km/h

05.12. 13:53 - 19:02 Flachter Straße 50 2.152 157 7,2% 86

Die GemeindeWeissach (7.500 Einwohner) sucht zur Verstärkung
in den Kindertageseinrichtungen ab sofort in Vollzeit

pädagogische Fachkräfte (m/w)
für die Einrichtungen Kinderhaus Regenbogen, Ferry-Porsche-KiTa,
Kindergarten Wehrkirchbereich in Weissach und Villa Kunterbunt in
Flacht.

Unsere Einrichtungen arbeiten nach dem Orientierungsplan für Bildung
und Erziehung in Baden-Württemberg und bieten verschiedene Be-
treuungsformen und konzeptionelle Schwerpunkte an.

Waswir von Ihnen erwarten:
Eine abgeschlossene Ausbildung als staatl. anerkannte/r Erzieher/in,
Kinderpfleger/in oder eine vergleichbare Qualifikation nach § 7 KiTaG.

Waswir uns von Ihnen wünschen:
 Sie sind ein einfühlsamer und an den Interessen und Bedürfnissen der
Kinder orientierter Entwicklungsbegleiter

 Sie verfügen über pädagogische Fachkenntnisse und sind mit den
Grundlagen des Orientierungsplans vertraut

 ein professioneller und konstruktiver Umgang mit Eltern, Schulen
und Trägern anderer Einrichtungen ist für Sie selbstverständlich

Waswir Ihnen bieten:
 eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle
Tätigkeit in einem aufgeschlossenen undmotivierten Team

 einen kreativen und sehr gut ausgestatteten Arbeitsplatz
 individuelle und vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten
 eine Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen bis
Entgeltgruppe S8a TVöD

Weitere Informationen zu unseren Kindertageseinrichtungen finden
Sie auf unserer Homepage unter www.kitas-weissach.de

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 15.01.2017 an
die Gemeinde Weissach, Sachgebiet Personal, Rathausplatz 1, 71287
Weissach oder per E-Mail an bewerbungen@weissach.de. Erste Fragen
beantwortet Ihnen gerne Frau Ruoff, Sachgebietsleiterin Personal,
unter der Rufnummer (07044) 9363-218 oder per E-Mail an
ruoff@weissach.de.

Alle Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens
vernichtet. Wenn Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesendet werden sollen,
legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Die Gemeinde
Weissach erstattet keine Bewerbungskosten.

Mio. € eingestellt. Durch den Betriebsübergang der Sozialstation
zum 01.01.2017 entfallen Personalkosten für das Jahr 2017
i.H.v. ca. 1 Mio. €. Für die vom GR beschlossenen Stellenneu-
schaffungen sind Kosten i.H.v. rund 300.000 € erforderlich. Der
bisherige Planansatz im Jahr 2017 verringert sich damit auf rund
8,8 Mio. €.
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Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag 07:30 - 12:30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr
Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch außer mon-
tags ab 08:00 Uhr und donnerstags bis 18:00 Uhr.
Öffnungszeiten Bürgerbüro Flacht
Kirchbergstraße 7, 71287 Weissach-Flacht
Tel. 07044 9363-75

Verwaltungsstelle Flacht
Die Verwaltungsstelle Flacht ist vorübergehend nur einmal
im Monat besetzt. Der nächste Termin ist am Dienstag,
10.01.2017, von 8:00 - 12:30 Uhr. Im Rathaus in Weissach
können alle Anliegen zu den üblichen Öffnungszeiten entge-
gengenommen werden.

Das Sachgebiet Ordnung informiert:

Der Wochenmarkt macht Pause
Über die Weihnachtsfeiertage und zum Jahreswechsel pau-
siert der Wochenmarkt in Weissach. Letzter Markttermin in
diesem Jahr ist Donnerstag, der 22.12.2016.
Im neuen Jahr findet der Wochenmarkt wieder ab Donnerstag,
12.01.2017, im gewohnten Rhythmus statt: In den Wintermo-
naten donnerstags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr und in den
Sommermonaten von donnerstags 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Der Winter kommt - sind Sie bereit?
Die wichtigsten Fragen und Antworten zu den Winterdienst-
pflichten

1. Wer ist zum Winterdienst verpflichtet?
Innerhalb der geschlossenen Ortslage sind Gehwege und ent-
sprechende Flächen am Rande der Fahrbahn zu reinigen, von
Schnee zu räumen und zu bestreuen. Diese Pflicht ist auf die
Anlieger und Eigentümer übertragen.
Das Reinigen, Räumen und Bestreuen obliegt den Eigentümern
und den Besitzern der Grundstücke, die an öffentlichen Straßen
oder Plätze grenzen oder einen Zugang haben. Besitzer sind
insbesondere Mieter und Pächter, die das Grundstück ganz oder
teilweise nutzen. Als Anlieger gelten auch die Eigentümer und
Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine im
Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast
stehende, nicht genutzte, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn
der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straßen nicht
mehr als zehn Meter, bei besonders breiten Straßen nicht mehr
als die Hälfte der Straßenbreite beträgt. Sind mehrere Eigentü-
mer, Mieter oder Pächter gemeinsam verpflichtet, so haben sie
durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass die ihnen
obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden.
Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger
verpflichtet zu räumen, auf deren Seite der Gehweg verläuft.

2. Muss der Gehweg auf der gesamten Breite geräumt werden?
Der Gehweg ist auf eine solche Breite hin zu räumen, dass die
Sicherheit und Leichtigkeit des Fußgängerverkehrs, zu dem auch
Kinderwägen, Rollstuhlfahrer oder Nutzer eines Rollators gehören,
gewährleistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr möglich
ist. Soweit dies örtlich möglich ist, ist dies eine Breite von 1,0 m.

3. Wann und wie oft muss der Winterdienst durchgeführt
werden?

Gehwege und Gehbahnen müssen werktags bis 7:00 Uhr und
sonn- und feiertags bis 9:00 Uhr geräumt sein. Wenn tagsüber

(bis 20:00 Uhr) Schnee fällt, gilt die Räumpflicht, sobald und
sooft es die Sicherheit des Fußgängerverkehrs erfordert.
Bei Schnee- und Eisglätte müssen die Gehwege und Gehbahnen
mit Splitt, Sand, Asche oder anderen salzfreien Stoffen lückenlos
sein. Wenn Schnee- oder Eisglätte tagsüber (bis 21:00 Uhr) ent-
steht, ist unverzüglich, bei Bedarf wiederholt, zu streuen.

4. Welche Streustoffe dürfen verwendet werden?
• beim Streuen ist nur abstumpfendes oder auftauendes Material

(bspw. Sand oder Splitt) zugelassen,
• bei Schnee muss vor jedem Streuen gründlich geräumt werden,
• bei Glatteis oder Eisregen darf auf Streusalz zurückgegriffen

werden.
5. Warum kein Streusalz auf Gehwegen?
Salz ist schädlich für Pflanzen und Grundwasser. Auch greift
das Salz Schuhe, Kleidung, Metall und Bauwerke an. Wichtig
ist, gründlich zu räumen, anschließend nach Bedarf Splitt, Sand
oder Asche zu streuen. Dadurch wird die Rutschgefahr vermin-
dert. Lediglich Staffeln und echte Gefällstrecken sind naturgemäß
bei extremen Witterungsbedingungen besondere Gefahrenquel-
len, insbesondere für alte oder behinderte Fußgänger. Nur in
diesen Fällen ist Salz zusätzlich erlaubt.
Räum- und Streudienst durch die Gemeinde
Die Gemeinde räumt und streut innerhalb ihrer Möglichkeiten
verkehrswichtige Straßen, Gefällstrecken und gefährliche Stellen
im Rahmen des Streuplans innerhalb der geschlossenen Ortsla-
ge. Nebenstraßen werden nur bei starken Schneefällen geräumt,
dies bedeutet nicht immer „täglich“.

Behinderungen durch parkende Fahrzeuge
Die Durchführung des Räum- und Streudienstes der Gemeinde
auf den Straßen innerhalb des Ortes wird leider immer wieder
durch parkende Fahrzeuge stark behindert bzw. auf schmalen
Straßen sogar ganz unmöglich gemacht.
Deshalb wird darum gebeten, an schmalen Straßen, unübersicht-
lichen, engen Kurven und vor allem auf schmalen Straßenab-
schnitten bei Schnee- bzw. Eisglätte auch im eigenen Interesse
nicht zu parken. Das Räumfahrzeug der Gemeinde benötigt zum
Durchfahren eine freie Straßenbreite von mindestens 3,50 m!

Ordnungswidrigkeiten
Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen können als Ord-
nungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Insbeson-
dere im Interesse unserer Fußgänger bitten wir darum, diese
Bestimmungen zu beachten.
Für Rückfragen zur Räum- und Streupflicht steht Ihnen das
Sachgebiet Ordnung, Herr Petzold (Tel.: 07044 9363-210) gerne
zur Verfügung.

Vorgezogener Redaktionsschluss in
KW 52/2016 und 01/2017!
Liebe Autoren, bitte beachten Sie die durch die Feiertage und
technischen Umstellungen geänderten Zeiten:

Redaktionsschluss für das Manuskript Weissach aktuell
KW 52/2016 Freitag, 23.12.2016, 10:00 Uhr,
Erscheinungstag 28.12.2016
KW 01/2017 Freitag, 30.12.2016, 10:00 Uhr,
Erscheinungstag 04.01.2017
Bis zu diesem Termin müssen alle Manuskripte im NOS-Sys-
tem eingepflegt werden. Später eingereichte Berichte können
nicht berücksichtigt werden!

Seniorengerechte Wohnung zu vermieten
Im Weissacher Ortskern ist ab sofort eine seniorengerechte
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 36 m² zu vermieten. Die Wohnung
besteht aus einem Wohn- und Esszimmer, einem Schlafzimmer,
Dusche/WC und einer Einbauküche.
Weitere Informationen erhalten Sie von Frau Reusch, Tel.: 07044/
9363-312 oder reusch@weissach.de.
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Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche
25.12.2016
Helga Berta Huber, Heidestraße 16, Flacht, zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen. Alters- und Ehejubilare,
die grundsätzlich keine Veröffentlichung wünschen, bitten wir
wie bisher um Mitteilung im Bürgerbüro: Tel. 9363-211.

Bibliotheken

"Weihnachts-Special" in der Bibliothek

Foto und Text: Susanne Flierl
„…wie auch immer. Lesen war schon immer meine Zuflucht,
mein Vergnügen, meine Erleuchtung, meine Inspiration – mein
Hunger nach Worten ist unstillbar und grenzt an Maßlosigkeit;
in tatenlosen Momenten ohne ein Buch in der Hand, lese ich
Etiketten meiner Kleidung oder die Zutatenliste auf der Corn-
flakesschachtel. Meine Auffassung von Hölle ist eine Existenz
ohne etwas Lesbares…“ (Paul Theroux).

In diesem Sinne eröffnen wir die letzte Lesewoche in der
Bibliothek vor unserer Weihnachtspause vom 23.12.16 -
05.01.17 mit einem großen Weihnachtsspecial: wir setzen
für diese Zeit unsere Begrenzungen für Bestseller, DVDs,
Spiele und Zeitschriften aus, so dass Sie sich für die Feier-
tage gut gegen Langeweile wappnen können. Rückgabeter-
min ist ab dem 12.01.2017. Letzter Ausleihtag ist Donners-
tag, der 22.12.16 bis 19:00 Uhr. Erster Ausleihtag im neuen
Jahr 2017 ist der 10.01.17.
Übrigens entzünden wir schon mal vorab ein Feuerwerk der
besonderen Art: mit brandneuen Medien. Wir freuen uns schon
wieder auf möglichst große, leere Stellen im Regal! Ihr weih-
nachtlich gestimmtes Bibliotheksteam.

Jugendreferat informiert

Hallo liebe Kinder und Jugendliche,
in den Weihnachtsferien (23.12.16 - 06.01.17) bleibt das
Jugendcafé geschlossen!
Wir wünschen Euch schöne Ferien, ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Eure Jugendarbeit
Programm Dezember/Januar: Jugendcafé
Donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
Kids-Club (6 - 13 Jahre)
22.12.2016 Weihnachtsfeier mit Activity-Spiel
12.01.2017 Selbstgemachte Hamburger
19.01.2017 Kinderkino
26.01.2017 Basteln mit Salzteig

Die Freizeitgestaltung im Jugendcafé ist frei wählbar, d.h. die
Programmpunkte können, müssen aber nicht genutzt werden.
Einfach vorbeikommen und Spaß haben - eine Anmeldung ist
nicht erforderlich!
Das Jugendcafé befindet sich in den Räumlichkeiten der
Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule, Nußdorfer Str. 34,
71287 Weissach.
Kontaktdaten:
Annalena Jeutter, Mobil: 0160/5855145 und
Frank Gramlich, Mobil: 0171/7682498
E-Mail: jugendreferat@weissach.de

Schulen

Ferdinand-Porsche-
Schule

Ich will aber die Maria sein
Am 15. Dezember wurde an der Ferdinand-Porsche-Schule das
Singspiel „Ich will aber die Maria sein“ aufgeführt, mit dem eine
erfolgreiche, jahrgangsübergreifende Projektarbeit ihren überzeu-
genden Abschluss fand. Beteiligt waren ungefähr 50 Kinder: die
Instrumental-AG der Grundschule, die Klasse 4B und die katho-
lische Religionsgruppe der 3. und 4. Klassen.

In einer Schule soll ein Krippenspiel aufgeführt werden. Der
Lehrer erinnert die Kinder daran, dass es im Jahr zuvor um die
Verteilung der Rollen viel Streit gab. Nachdem nun die Haupt-
rollen ausgelost wurden, macht sich trotzdem Unmut breit. Viele
Kinder sind mit ihrer Rolle unzufrieden und beneiden die, die eine
Hauptrolle bekommen haben. Als nun einige Mädchen im Wald
in ihrem „Lägerle“ spielen, kommt es zu einem Unfall. Durch die
Spannungen und den Streit um das Krippenspiel herum dauert
es eine Weile, bis alle Kinder hilfsbereit und einfühlsam mit der
Situation umgehen können und das verletzte Kind mit vereinten
Kräften aus dem Wald gebracht wird. Durch die gemeinsame
Bewältigung der Krisensituation erleben die Kinder, dass sie nur
durch starken Zusammenhalt große und schwierige Aufgaben
bewältigen können, und sie erkennen: Alle sind wichtig!

Fortsetzung Seite 7
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Auf einen Blick

Donnerstag, 22.12.2016
15:45 ökumenische Andacht mit Frau Wiggenhauser im Otto-
Mörike-Stift
16:45 ökumenische Andacht mit Frau Rapp im Rosa-Körner-Stift

Montag, 26.12.2016
Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geschlossen

Dienstag, 27.12.2016
Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift geschlossen

Mittwoch, 28.12.2016
15:15 Ökumenische Jahresabschlussandacht mit Frau Walter
und Frau Rapp im Otto Mörike-Stift

Donnerstag, 29.12.2016 Vorschau
15:15 Ökumenische Jahresabschlussandacht mit Frau Göltl und
Frau Rapp im Rosa-Körner-Stift

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 - 22 Uhr
Mi.: 14 - 24 Uhr
Fr.: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mitt-
woch und Freitag erfolgt die Versorgung von Notfallpatienten
durch die Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche
werden weiterhin von der Notfallpraxis durchgeführt. Achtung:
Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes:
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Böblingen, Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So.: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 5011230

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen,
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertag: 8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte
Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, Flacht 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG und NACHT bereit. Aus-
künfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen aller Art
erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1

Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärztlicher Notdienst, Kreis Böb-
lingen, Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst können Sie unter der
Rufnummer 0711 7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag, 24.12.2016 und Sonntag, 25.12.2016 Praxis Hah-
mann, Tel.: 07033 33698

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr und endet um 8:30
Uhr des Folgetages

Mittwoch, 21.12.
Bären-Apotheke Leonberg, Eltinger Str. 13, Tel.: 07152/25757

Donnerstag, 22.12.
Apotheke Weissach, Hauptstr. 23, Tel.: 07044/3038
Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau (Döffingen), Zum Ulrichstein 3,
Tel.: 07033-45072

Freitag, 23.12.
Apotheke Warmbronn, Planstr. 3, Tel.: 07152/949550
Christoph-Apotheke Münchingen, Christophstr. 2,
Tel.: 07150/4347

Samstag, 24.12.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, Tel.: 07152/997816

Sonntag, 25.12.
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, Tel.: 07152/26895

Montag, 26.12.
Drei-Eichen-Apotheke Malmsheim, Calwer Str. 8, Tel.: 07159/3627
Schiller-Apotheke Ditzingen, Gartenstr. 20, Tel.: 07156/959697

Dienstag, 27.12.
Schwaben-Apotheke Renningen, Lange Str. 18, Tel.: 07159/2588

Mittwoch, 28.12.
Central-Apotheke international Leonberg, Leonberger Str. 108,
Tel.: 07152/43086
Folgende Rufnummern über Apothekennotdienste stehen
zuverlässig zur Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von jedem Handy ohne
Vorwahl.



Weissach aktuell
Woche 51

Mittwoch, 21. Dezember 2016 7
Nun werden auch im Krippenspiel die zunächst unbeliebten
Nebenrollen akzeptiert und mit Hingabe gespielt: Das Schaf ist
wichtig, denn es wärmt Maria und das Kind, ebenso der stin-
kende Esel, denn er stützt und trägt Maria. Josef, der immer
dabei ist, bringt Sicherheit und Zuversicht in die Geschichte. Der
Stern weist allen den Weg und der Wirt sieht seinen Fehler ein
und findet eine Lösung.
Die traditionellen Szenen des Krippenspiels wurden in „Ich will
aber Maria sein“ komplett durch erzählende Lieder und szenisch
dargestellt. So entwickelten sie eine große emotionale Kraft.
Die Schülerinnen und Schüler in den Sprech- und Gesangsrollen
überzeugten sehr. Die Kinder, die den Chor bildeten, trugen ihre
Lieder textsicher und auswendig vor. Ein ca. zwanzigköpfiges
Orchester gebildet aus den Mitgliedern der Orff-AG, begleitete,
alle Lieder sehr konzentriert und einfühlsam.
Am Ende zweier Aufführungen für die Kinder der Grundschule
und für die Eltern und Familien, war es den großen und kleinen
Zuschauern ganz weihnachtlich zumute. Die Botschaft des Stü-
ckes erreichte Kinder und Erwachsene: Alle sind wichtig – nur
durch Zusammenhalt können wir Großes erreichen!
Das Singspiel „Ich will aber Maria sein“ ist an der Ferdinand-
Porsche-Schule entstanden. Die Ideen zur Geschichte wurden
gemeinsam mit den Kindern entwickelt. Die musikalische und
inhaltliche Leitung hatten Lisa Nöthen und Lena Maisch.
Herzlichen Dank an Eltern, die Tanzgruppe des TSV und die
katholische Kirchengemeinde, die die Entstehung des Singspiels
mit Kostümen oder Requisiten unterstützt haben. (Gr.-Fl.)

Spendenübergabe
Am 25. November fand der Adventsmarkt der Ferdinand-Por-
sche-Gemeinschaftsschule statt. Bei dieser sehr gut besuchten
Veranstaltung wurden durch das Engagement unserer Schülerin-
nen und Schüler und der Elternschaft 3.062 Euro an Spenden-
geldern eingenommen.
Eine Hälfte der Einnahmen geht an den Förderverein unserer
Schule und kommt damit letztendlich unseren Schülerinnen und
Schülern zugute. Die andere Hälfte erhält „Forum Asyl Weis-
sach“, das die Arbeit der ehrenamtlichen Helfer in unserer Ge-
meinde koordiniert und so den ankommenden Flüchtlingen viel-
fältige Hilfestellungen für den Anfang in unserer Gesellschaft gibt.

Schecküberreichung durch die Schulleiterin Frau Karcheter an
die Vorsitzende des Fördervereins der Ferdinand-Porsche-Ge-
meinschaftsschule Frau Silke Hörnlen und an das '"Forum Asyl
Weissach" vertreten durch Magdalene Zipperlen und das Ehe-
paar Herr und Frau Hochmuth.
Allen, die zum Gelingen des Adventsmarktes beigetragen haben
- auch den Besuchern und Gästen der Veranstaltung - sei hier
an dieser Stelle nochmals gedankt. (Gr.-Fl.)

Grundschule Flacht
In

dieser
heiligen Nacht

möge der Friede dein
erster Gast sein, und das

Licht der Weihnachtskerzen
weise dem Glück den Weg zu deinem

Haus.
Irischer Weihnachtssegen

Eine geruhsame Weihnachtszeit
und

für das neue Jahr
Gesundheit
Zuversicht

Freude
und Frieden im Herzen

wünschen
die Kinder
und das

Kollegium
der

Grundschule Flacht
all denen, die sich mit

der Grundschule verbunden fühlen

Realschule Rutesheim

Fröhliche Weihnachten

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, Eltern
sowie unseren Bildungspartnern und allen am Schulleben Be-
teiligten ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen
guten Start ins Jahr 2017!
Das Kollegium der Realschule Rutesheim

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287
Weissach. Druck und Verlag: NUSSBAUM MeDien Weil der
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
ter Daniel Töpfer, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder sein
Vertreter im Amt. Für „Was sonst noch interessiert“ und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, 71263 Weil der Stadt,
Merklinger Str. 20.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu ent-
richtenden Abonnementgebühr.
Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de.

Impressum
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Häusliche Krankenpflege

Termine für "Café Lichtblick" im Jahr 2016

Betreute Gruppe für Menschen mit dementieller Entwicklung

Wo und wann:
In der Porschestraße 10 in Weissach, jeden 2. Mittwoch von
14 bis 17 Uhr; Eingang gegenüber dem ehemaligen Schlecker.

Eine Kostenübernahme durch die Pflegekasse ist unter bestimm-
ten Voraussetzungen möglich. Die Pflegedienstleitung gibt Ihnen
gerne darüber Auskunft.
Telefon: 07044 38006 zu den üblichen Sprechzeiten
Sozialstation / Alltagshelfer/-innen in Weissach
Ansprechpartner: Sozialstation Weissach
Sandweg 10/1 im Otto-Mörike-Stift
Tel. 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: sozialstation@weissach.de
Internet: www.weissach.diakoniestation.de und
www.weissach.de
Besuchs- und Telefonzeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung (SAPV)
Telefon für Aufnahmen: 07152 3304-424
Montag bis Freitag von 8.00 - 16.30 Uhr

Fundsachen

Tel.: 07044/9363-211/213/220

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung.

1 buchenfarbener Falztürenkleiderschrank, übereck
Linke Seite: 2,95 m, rechte Seite: 1,90 m, Höhe: 2,26 m,

Tel.: 2331723

1 Tafelklavier, Bj. ca. 1900, funktionstüchtig, Furnier etwas
beschädigt, muss gestimmt werden, Tel.: 015258795358

1 Käfig für Meerschweinchen, 120 x 70 x 28 cm hoch, oben
offen, mit kleiner Empore und 2 Häuschen und kleine Transport-
box, Tel.: 01714384173

Verschiedener Weihnachtsschmuck, Tel.: 33258

1 4-Platten Elektroherd
1 Besenschrank
Unterschränke
Oberschränke
1 Spüle mit zwei Becken, Tel.: 32993

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich
bitte während den üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach
unter Telefon 07044 9363-170 oder per E-Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder,
wenn der Gegenstand vergeben wurde, da dieser sonst vier
Wochen im Mitteilungsblatt erscheint.

Abfall-Info

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
Freitag, 23.12.
Restmüll
Mittwoch, 28.12.
Wertstoffe

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr
Samstag 9 - 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern,
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbestel-
lung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninformation
und Service, Tel. 07031 663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Freiwillige Feuerwehr

Vorankündigung: „letzter Knaller“
am 31. Dezember am Flachter Waldhäusle
Auch dieses Jahr lädt die Freiwillige Feuerwehr am letzten Tag
des alten Jahres von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr zum Waldhäusle
in Flacht ein.
Sie können Ihren Besuch mit einem kleinen Spaziergang zum
Flachter Waldhäusle verbinden und sich auf die letzte Grillwurst
des alten Jahres freuen.

Bis dann …
Ihre Freiwillige Feuerwehr
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Veröffentlichung anderer Ämter

Landratsamt Böblingen

Familie am Start- Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle, Rutesheimer Straße 50/1,
71229 Leonberg,
Kontakt: Rose Volz, Telefon: 07152 3378942
r.volz@lrabb.de
www.familie-am-start.de

Sozialer Dienst
Frau Schmidt, Tel.: 07031 663-1933
E-Mail: t.schmid@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkei-
ten für Personen ab 18 Jahren.

3-tägiger Obst- und Gartenbaulehrgang im Januar 2017
Schnitt von Obstgehölzen und Ziersträuchern
Die Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau beim Landrat-
samt Böblingen bietet auch 2017 allen obstbaulich Interessierten
im Landkreis Böblingen einen mehrtägigen Obst- und Garten-
baulehrgang an. Der Lehrgang findet von Mittwoch, 25.01., bis
Freitag, 27.01.2017, in Weil der Stadt-Schafhausen statt, (jeweils
ganztägig), und beinhaltet einen theoretischen und praktischen
Teil mit dem Schnitt von Obstgehölzen und Ziersträuchern.
Die Kosten belaufen sich pro Teilnehmer auf 100 Euro (inkl.
Mittagessen an allen drei Tagen), die Teilnehmerzahl ist auf 30
Personen begrenzt. Wer sich anmelden möchte, kann dies unter
Tel. 07031 / 663-2380 oder per Mail an h.volz@lrabb.de bis
spätestens 20. Januar 2017 tun. Die Anmeldungen werden in
der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

In 3 verlängerten Wochenenden zum Fachwart für Obst und
Garten
Ausbildung startet im Februar 2017
Die Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau beim Landrat-
samt Böblingen bietet auch 2017 wieder eine Ausbildung zum
Fachwart für Obst und Garten an. Der Lehrgang umfasst rund
100 Unterrichtsstunden und beinhaltet neben dem Schnitt von
Obst- und Ziergehölzen auch gartenbauliche Kenntnisse wie
Gemüseanbau, Ziergartengestaltung, Nachbarrecht und Natur-
schutz.
Initiiert vom Landesverband für Obst, Garten und Landschaft
(LOGL) wird diese Ausbildung durch die Fachberatungsstelle für
Obst- und Gartenbau im Landratsamt Böblingen organisiert. Der
Kurs findet (mit anschließender Prüfung) an den folgenden Termi-
nen in Weil der Stadt-Schafhausen statt: Vom 16. - 18. Februar,
23. - 25. Februar, 02. - 04. März sowie 09. - 11. März 2017
- jeweils Donnerstag bis Samstag, ganztägig in Schafhausen.
Im Lauf des Jahres wird die Ausbildung noch durch Verede-
lungs- und Sommerschnittkurse sowie andere Veranstaltungen
abgerundet. Die Kursgebühr beträgt insgesamt 430 Euro. Bis
spätestens 03. Februar 2017 kann man sich unter Tel. 07031 /
663-2380 oder Mail an h.volz@lrabb.deanmelden.
Anmeldeformulare und weitere Informationen gibt es auch auf
der Homepage des Landkreises Böblingen, www.landkreis-boe-
blingen.de, Obst- und Gartenbauberatung.

„Frauen helfen
Frauen e.V.
Kreis Böblingen“

Information und Beratung für ein Leben ohne Gewalt.
Telefon 07031 632 808
zu den Zeiten: Mo., Di., Do.: 10 bis 13 Uhr und Mi: 13 bis 16 Uhr
E-Mail: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de
Notruftelefon 07031 222 066: nachts von 20 - 7 Uhr sowie an
Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr.

LEADER Heckengäu
55.000 Euro EU-Fördergelder für LEADER Heckengäu
Bis 20. Januar 2017 können Projektanträge eingereicht werden
LEADER Heckengäu startet den letzten Projektaufruf im Jahr
2016. Noch einmal sind 55.000 Euro an EU-Fördermitteln be-
reitgestellt. Hinzu kommen nationale Fördermittel aus der „Land-
schaftspflegerichtlinie (LPR)“, sowie für „Innovative Maßnahmen
für Frauen im Ländlichen Raum (IMF)“ und „Private nichtinvestive
Vorhaben Kunst und Kultur“. Das Land Baden-Württemberg wird
voraussichtlich im Februar 2017 über den Haushalt beschließen;
entsprechend stehen die im Projektaufruf genannten Landesmittel
unter Vorbehalt. Projektanträge müssen bis spätestens 20. Januar
2017 bei der Geschäftsstelle LEADER Heckengäu vorliegen.
Wer eine Projektidee hat, kann sich an die Geschäftsstelle von
LEADER Heckengäu wenden. Die Geschäftsstelle ist telefonisch
unter 07031 / 663-2141 und 663-1172 oder per Mail an info@
leader-heckengäu.de erreichbar. Über die Vergabe der Förder-
mittel entscheidet der LEADER Vorstand voraussichtlich am 22.
Februar 2017. www.leader-heckengäu.de.

Senioren-Informationen

DRK-Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"
DRK Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"
Noch ist es Herbst, doch der Winter
lässt nicht lange auf sich warten.
Wir können nicht mehr arbeiten in unserem Garten
deshalb treffen wir uns an verschiedenen Tagen
egal ob in Weissach oder Flacht
um miteinander mit Geräten oder auch ohne
zu flotter Musik uns zu bewegen.
Es ist eine Schnupperstunde möglich und natürlich auch gratis.
In allen unseren Gruppen sind noch Plätze frei.
Gymnastik und Tanz in Weissach
Sitzgymnastik in der Altenwohnanlage Porschestr. 10 - 12
Eingang gegenüber der Praxis Pegrisch
dienstags von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539
Gymnastik - in der Neuen Sporthalle Weissach
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539
Volkstanz für Jung und Alt - Tanz mit bleib fit
Strickfabrik Raum 4 und 5
montags von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tanzleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539
Gymnastik in Flacht
Sitzgymnastik - im Otto-Mörike-Stift-Freundeskreis
dienstags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668
Gymnastik in der Festhalle Flacht
donnerstags von 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668
In allen Kursen egal ob in Weissach oder Flacht
sind noch Plätze frei.

Die Kursleiter Rainer Duppel und Barbara Stuible
wünschen allen Kursteilnehmern und deren Familien frohe und
besinnliche Weihnachten und einen guten Start ins Jahr 2017.
Wir beginnen wieder nach dem 9. Januar 2017 mit unseren
Übungsstunden.
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Deutsches Rotes Kreuz
- Mittagstisch

Dienstags in Flacht:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Otto-Mörike-Stiftes, Sandweg 10, Flacht.
Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen
11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie unter der Te-
lefonnummer 912291 oder persönlich vor Ort von 10.00 bis
12.30 Uhr. Für gehbehinderte Gäste gibt es ab 11.00 Uhr
einen Fahrdienst. Diesen fordern Sie bitte mit der Essensbe-
stellung an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der DRK-Mittagstisch hat Winterpause vom 07.12.2016
bis 09.01.2017!

Mittwochs in Weissach:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der
Begegnungsstätte des Rosa-Körner-Stiftes, Raiffeisenstraße,
Weissach. Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt
es zwischen 11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie
unter der Telefonnummer 9073300 oder persönlich vor Ort
von 10.00 bis 12.30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Teams vom Mittagstisch

Samariterstiftung

Rosa-Körner-Stift
Hausleitung Jacqueline Wecker
Raiffeisenstraße 9
Tel.: 9073-0
Fax: 9073-111
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung

Otto-Mörike-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Sandweg 10
Tel.: 912-0
Fax: 912-111
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung

Fröhliche Kinderstimmen künden von Weihnachten
Am Mittwoch letzter Woche eroberte am Vormittag eine muntere
Schar, bestehend aus 55 Schülern des Schulchors von Flacht,
mit ihrer Lehrerin Frau Ute Martin-Knerr den Aufenthaltsraum
im Pflegebereich vom Otto-Mörike-Stift. Auch sie wollten mit
ihrem Beitrag ein Türchen des Adventkalenders öffnen. So er-
klangen alsbald aus herrlichen Kinderstimmen wunderschöne
weihnachtliche Weisen. Dazwischen trugen Schüler der Klasse
2 gemeinsam ein Gedicht vor, aber auch eine Schülerin der 4.
Klasse hatte sich für ein weihnachtliches Gedicht entschieden.

Der große Grundschulchor Flacht

Die Bewohner hatten ihre helle Freude an dem frischen Gesang,
ein Bewohner summte nicht nur mit, er dirigierte mit seinem
Spazierstock auch den Chor, der eine reiche Auswahl an Liedern
zum Vortragen mitgebracht hatte.

Bewohner beim Dirigieren
Zum Abschluss sang die muntere Schar gemeinsam mit den
Bewohnern noch das Lied „Macht hoch die Tür, die Tor macht
weit.“ Die Zeit war wie im Fluge vergangen und es hieß, Ab-
schied nehmen. Die Heimbeirätin Frau Eirich und ihr Sohn ver-
teilten an die jungen Sänger statt Süßigkeiten, die es in dieser
Zeit jetzt im Übermaß gibt, kleine Büchlein, in denen die Kinder
erfahren konnten, wie es zum Adventkranz kam.

Marcel beim Verteilen der Pixi-Bücher
Danach zog die lustige Schar wieder weiter. An dieser Stelle
noch einmal ein herzliches Dankeschön, es ist immer wieder
erfrischend, einen Auftritt des Schulchors mitzuerleben.

Herrliche Weihnachtszeit
O schöne, herrliche Weihnachtszeit!
Was bringst du Lust und Fröhlichkeit!
Wenn der heilige Christ in jedem Haus
Teilt seine lieben Gaben aus.
Und ist das Häuschen noch so klein,
So kommt der heilige Christ hinein,
Und alle sind ihm lieb wie die Seinen,
Die Armen und Reichen, die Großen und Kleinen.
Der heilige Christ an alle denkt,
ein jedes wird von ihm beschenkt.
Drum lasst uns freuen und dankbar sein!
er denkt auch unser, mein und dein!
- August Heinrich Hoffmann von Fallersleben -

Die Hausleitungen, die Mitarbeiterteams, die Bewohner vom
Rosa-Körner-Stift und vom Otto- Mörike-Stift sowie die Un-
terzeichnende dieses Berichtes wünschen allen Angehöri-
gen, Bekannten, Freunden und der gesamten Bevölkerung
ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest.
Uschi Kadrnoschka
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Kirchen

Ökumene in Weissach und Flacht
Evangelische Kirchengemeinden Weissach und Flacht
Katholische Kirchengemeinde Weissach
Evangelisch-methodistische Kirchengemeinde Weissach

21. Fam. Nonnenmann/
Reibert, Ev. Kirche

22. Familie Kolofon
Ulmenweg 8

23. Fam. Pischke/
Schittenhelm
Bahnhofstraße 8

24. Weihnachts-
gottesdienste
in den Kirchen

Infos Elisabeth Göltl, Tel.: 31930,
Ute Martin-Knerr, Tel.: 31586,
Andrea Pischke, Tel.: 32064 und bei
Matthias Hettinger, Tel.: 930609,
oder unter www.lebendiger-adventskalender.de.

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach
Pfr. Thomas Nonnenmann
Th.-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle
Di. 14 - 18 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15
Belegung: Tel. 31086
Bankverbindung:
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE27 6035 0130 0005 5164 41
BIC: BBKRDE6BXXX
Raiffeisenbank Weissach
IBAN: DE56 6036 1923 0035 2750 06
BIC: GENODES1WES

Weihnachten 2016 in der Evangelischen Kirche Weissach
24. Dezember Heiligabend
15.00 Uhr Familiengottesdienst für Jung und Alt

(mit Krippenspiel der Kinderkirche) Pfr. Nonnenmann
17.00 Uhr Christvesper (mit Posaunenchor) Pfr. Nonnenmann
23.00 Uhr Christnacht (Kerzenschein, Musik, Stille, Bild, Ge-

danken u.a.) Gottesdienstteam
alle Gottesdienstopfer: „Brot für die Welt“

25. Dezember, Christfest
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Gerhard Gänssle, Gerlingen
Gottesdienstopfer: „Hilfe für Brüder“
26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Singgottesdienst (mit GospelPopchor)

Pfr. Nonnenmann
Gottesdienstopfer: Kinderkirche/u.a. Patenkind der
Kinderkirche beim Kinderwerk Lima

31. Dezember, Altjahrabend
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst

(mit Posaunenchor) Pfr. Nonnenmann
und anschl. Feier des heiligen Abendmahls
(Bankkommunion/Wein)
Gottesdienstopfer: Aufgaben der Kirchengemeinde

1. Januar 2017, Neujahr
11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst

Pfr. i.R. Gerhart Fröschle, Gebersheim
Gottesdienstopfer: Aufgaben der Kirchengemeinde

6. Januar 2016, Erscheinungsfest
10.00 Uhr Distriktgottesdienst

Pfr. Imanuel Kögler, Kinderwerk Lima
gemeinsam mit den Kirchengemeinden Perouse, Ru-
tesheim und Silberberg
Gottesdienstopfer: Kinderwerk Lima

Sonntag, 8. Januar 2017
10.00 Uhr Allianzgottesdienst Pastor Knerr

gemeinsam mit der Ev. Methodistischen Gemeinde in
der Ev. Kirche, zum Beginn der Allianzgebetswoche
Gottesdienstopfer: Evangelische Allianz

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Sonntag, 8. Januar 2017
17.00 Uhr Orgelkonzert mit Yulia Draginda in der Ev. Kirche

Wochenveranstaltungen
Mittwoch, 21. Dezember 2016
09.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

im Gemeindehaus
Donnerstag, 22. Dezember 2016
08.15 Uhr Schülergottesdienst Klassen 5-8 in der Kirche
10.00 Uhr Schülergottesdienst Klassen 1-4 in der Kirche
Freitag, 23. Dezember 2016
Hauptprobe des Krippenspiels der Kinderkirche:
Um 14.00 Uhr findet die Hauptprobe für unser Krippenspiel
in der Kirche statt.
Bitte (wenn gewünscht) alle Requisiten mitbringen.
Samstag, 24. Dezember 2016
Krippenspiel der Kinderkirche:
Die Kinder treffen sich um 14.30 Uhr an der Kirche

Pfarrer Nonnenmann hat Urlaub vom 02.01.-05.01.2017.
Die Kasualvertretung hat Pfarrerin Angelika Rühle, Rutes-
heim Telefon (07152) 5 13 03,
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim.Johanneskirche@elkw.de
Das Pfarrbüro ist vom 27. Dezember 2016 bis 6. Januar
2017 nicht besetzt.

CVJM Weissach
1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
E-Mail: ralf.haug@freenet.de
2. Vorsitzende: Ursel Reister, Tel. 930213
Vermietung Haus/Vereinsgarten: Jochen Burger: Telefon: 974733
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
Alle Termine und mehr Infos gibt’s im Internet unter:
http://www.cvjm-weissach.de
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Mittwoch, 21.12.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1, neue Sporthal-

le Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19:30 Uhr Konfijugendkreis, Gemeindehaus
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten, David Ehrenfeuchter

Donnerstag, 22.12.
17.00 Uhr Mädchenjungschar, 1.-3. Klasse, Vereinsgarten,

Gitta Ehrenfeuchter, Tel. 33729
18.00 Uhr Mädchenjungschar, 4.-6. Klasse, Vereinsgarten,

Annika Nonnenmann, Tel. 9161446
18.15 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Move für junge Erwachsene, Gemeindehaus,

Tel. 33680
20.00 Uhr Hauskreis Bader, Tel. 939090
20.00 Uhr Hauskreis Mann, Tel. 930371

Ab 23. Dezember sind Ferien und es finden keine Gruppen-
stunden statt. Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2017.

Alte Sofas für JESUS HOUSE 2017 gesucht
Für die Veranstaltung „JESUS HOUSE 2017“ suchen wir wieder
alte Sofas (ab 2-Sitzer), die wir in das evang. Gemeindehaus
stellen möchten, um eine gemütliche Atmosphäre zu schaffen.
Wenn Sie ein Sofa haben, was eigentlich entsorgt werden kann,
dann melden Sie sich bei uns. Wir übernehmen den Transport
und kommen bei Ihnen daheim vorbei und holen es ab. Das Sofa
sollte noch einigermaßen nutzbar sein. Es wäre schön, wenn
wir wieder eine bunte Mischung aus vielen Sofas zusammen
bekommen. Bitte melden Sie sich doch bei Simon Burger. Tele-
fon: 07044/33097 oder 0157/82932212. Gerne auch per Mail:
simon-burger@web.de (mit zwei Bindestrichen!)

Nikolausmarkt
Der Crepeverkauf der Mädchenjungschar beim Nikolausmarkt er-
gab einen Erlös von 538,20 €, der komplett unserem Patenkind
beim Kinderwerk Lima zugute kommt.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Crepeessern und hoffen,
dass es geschmeckt hat.

Terminvorschau:
7.1. Weihnachtsbaumsammelaktion
21.1. One Rock Konzert
28.1. Mitarbeitertreff

Evangelische Kirchengemeinde
Flacht

Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Christina Franz
Lerchenbergstraße 29
Mo. 8.30 - 12.00 Uhr, Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07044/3021 - Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Telefon 07044/31609

Wochenspruch der kommenden Woche:
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen
seine Herrlichkeit. (Johannes 1,14)

Mittwoch, 21. Dezember
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Samstag, 24. Dezember – HEILIGER ABEND –
16.00 Uhr Familiengottesdienst- Hofweihnacht bei Fam. Martin
Pflüger, Leonberger Straße 21, mit dem Posaunenchor
Predigt: Matthias Huttner
17.30 Uhr Festlicher Weihnachtsgottesdienst mit Pfarrer Rockel,
musikalisch mitgestaltet von Familie Ankele
Predigttext: Johannes 3, 16-21
Opfer: für Kinderheime Nethanja Narsapur, Indien
22.30 Uhr CVJM-Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 25. Dezember – WEIHNACHTSFEST –
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns,
und wir sahen seine Herrlichkeit. (Joh. 1,14)
10.00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst (Pfr. Rockel) mit dem Po-
saunenchor
Predigttext: Micha 5, 1-4a
Opfer: „Brot für die Welt“

In den Weihnachtsferien findet kein Kindergottesdienst
statt.

Montag, 26. Dezember – 2. WEIHNACHTSTAG –
STEPHANUSTAG
Der Tod seiner Heiligen wiegt schwer vor dem HeRRn. Dir will
ich Dank opfern und des HeRRn namen anrufen (Psalm 116,
15.17)
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst (Prädikant Björn Reich)
Opfer: Hilfe für Brüder

Weihnachtsgruß 2016
Liebe Gemeindeglieder,
zum Christfest grüße ich Sie herzlich und wünsche ihnen ge-
segnete Festtage, wo immer Sie diese erleben. Mein Wunsch
ist, dass uns allen tief ins Herz fällt, was uns Gott in der Geburt
seines Sohnes schenkt: Sich selber, als den Gott, der uns Men-
schen nicht aufgibt und der seine Schöpfung nicht abschreibt.
Gott kommt ganz anders zu uns als wir Menschen uns dies
wünschen und ausdenken, aber er kommt konkret in einem Kind
auf diese Welt, zu Menschen, wie wir alle sind. Zu Menschen,
welche zweifeln - wie Maria, die nicht glauben konnte, dass sie
durch ein Wunder Mutter werden würde - wie Josef, der durch
Anfechtung hindurch und auf der Suche nach einem selbst
ausgedachten Lösungsversuch, dann doch Frieden mit Gott und
sich und seiner Maria findet, weil er Gott mehr zutraut als seinen
eigenen Lösungsversuchen.
ich bin sehr dankbar, dass Gott uns in seinem Sohn den Retter
und Heiland schenkt, der unser Leben teilt und dem wir unser
Leben anvertrauen können.
ihr Pfarrer Harald Rockel

CVJM Flacht
1. Vorsitzender: Frieder Essig, Tel. 916969
2. Vorsitzende: Christine Jäckle, Tel. 33977
www.cvjmflacht.de

Donnerstag, 22.12.2016
18.00 Uhr Bubenjungschar Gr. I (2. bis 4. Klasse)
20.00 Uhr Hauskreise

Liebe CVJM-Mitglieder und Freunde der Friedenshöhe:
Anfang Januar erstellen wir den neuen Dienstplan für die Sonn-
tagsdienste 2017.
Bitte meldet euch, wenn ihr an bestimmten Sonntagen nicht
könnt oder Wunschtermine habt.
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Teilt uns bitte auch mit, wenn sich an der Zusammensetzung
der „Dienstfamilien“ etwas ändert oder sich eine neue zusam-
menfindet.
Vielen Dank.
Hubert und Sandra Körner
Tel. 33595 / koernerflacht@gmx.de

Herzliche Einladung zum Spätgottesdienst an Heiligabend
Wir laden alle herzlich ein, mit uns diesen Weihnachtsgottes-
dienst zu feiern. Wir starten um 22.30 Uhr in der Flachter Kirche.
Im Gottesdienst wird es ein Anspiel geben, den musikalischen
Teil übernehmen von Andreas Ewert und Team und die Predigt
hält Michael Schneider. Anschließend herzliche Einladung zu
Punsch und Glühwein.
Das Vorbereitungsteam des CVJM Flacht
Herzliche Einladung an alle.

Jahreswechsel
„Alle Jahre wieder“ feiern wir den Jahreswechsel. Diesmal wieder
auf dem Aidenberg.
Wir beginnen am 31.12.2016 um 23.30 Uhr
auf dem „Aidenberg“ (zu erreichen über einen geschotterten
Weg nach dem Besen „D’Scheuer“ von Familie Müh, Bergstraße).
Es gibt wieder eine Andacht und zur Begrüßung des neuen Jah-
res, das anschließende Choralblasen und ein brennendes Kreuz.
Die ganze Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen!
Dieses brennende Kreuz, das in unsere Gemeinde in der Sil-
vesternacht hell hineinleuchtet, will uns sagen, dass die Liebe
Gottes zu den Menschen so brennend ist, dass er seinen Sohn
in diese Welt gesandt hat. Jesus Christus wurde vor etwa 2000
Jahren im Stall von Betlehem geboren, um uns Menschen diese
Liebe zu zeigen, und er starb für unsere Schuld und Sünde am
Kreuz von Golgatha.
So groß ist die Liebe Gottes zu uns Menschen bis auf den heu-
tigen Tag und gewiss auch im „neuen Jahr“!
CVJM Flacht

Projektehaus-Flacht
Projektehausleitung: Claudia Looser, Tel. 33489
Belegung: Nicole Beck, Tel. 915366
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programmheft: www.cvjmflacht.de/Projektehaus
********************************************************************************
Vielleicht haben Sie ihn schon entdeckt, seit dem 1. Dezember
steht in Flacht vor der Bäckerei Clement ein Adventskalender.
Erleben Sie den Advent mit einem guten Wort für jeden Tag.
Herzliche Grüße und eine schöne und gesegnete Advents- und
Weihnachtszeit wünscht Ihnen das Projektehaus-Team.

Brezeln zum Start in die 3. Adventswoche
Am Montagmorgen, 12.12., um kurz nach 6.00 Uhr staunten
die Menschen an den Flachter Bushaltestellen, als sie vom
Projektehaus-Team eine Brezel geschenkt bekamen.
Damit wurde in 250 Gesichter ein Lächeln gezaubert. In diesem
Sinne gesegnete Weihnachten!

Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Weissach
Friedenskirche
Pastor Walter Knerr
Bachstr. 29, 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586, Fax: 07044/930448
E-Mail: weissach@emk.de, Internet: http://www.emk-weissach.
de

WORT ZUR WOCHE
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen
seine Herrlichkeit. (Johannes 1,14a)

VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 21. Dezember
15.45 Uhr Kirchenmäuse

Samstag, 24. Dezember – Christvesper
16.00 Uhr Christvesper (Pastor Walter Knerr); Mini-Kids
Sonntag, 25. Dezember – Weihnachtsfest
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Weihnachtsfest

(Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
Samstag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Feier des heiligen

Abendmahles (Pastor Walter Knerr)
Sonntag, 1. Januar – Neujahr
11.00 Uhr Andacht zum neuen Jahr (Pastor Walter Knerr)

Weihnachtsgottesdienste
Zur Christvesper am Heiligen Abend sind wir um 16 Uhr in die
Friedenskirche eingeladen. – Muss das sein? So fragen wir uns
vielleicht immer wieder mal an Weihnachten. Muss das sein,
dass wir jedes Jahr aufs neue diese Geschichte hören – von
Maria und Josef, den Hirten und den Engeln? Ja, muss das
sein? An Heiligabend wollen wir uns dieser Frage stellen – und
nach einer Antwort darauf suchen. Der Chor wird den Gottes-
dienst mitgestalten.
Den Festgottesdienst zum Weihnachtsfest feiern wir am 1. Fei-
ertag um 10 Uhr. Am 2. Weihnachtsfeiertag wird wie immer kein
Gottesdienst sein.

Jahreswechsel
An Silvester werden wir in einem Abendmahlsgottesdienst das
alte Jahr in der Gemeinde beschließen. - Mit viel Gepäck kom-
men wir in der Regel an diesem letzten Tag des Jahres an.
Manches davon belastet uns. Der Gottesdienst soll uns dabei
helfen, entlastet über diese Schwelle ins neue Jahr zu treten. In
der Feier des Abendmahls dürfen wir das auch ganz persönlich
erfahren. Wir beginnen an diesem Abend um 17 Uhr.
Am Neujahrstag werden wir uns um 11 Uhr zu einer Andacht
treffen und gemeinsam das neue Jahr begrüßen. Die ganze
Region ist dazu eingeladen. Im Mittelpunkt wird die neue Jah-
reslosung stehen.

Gottesdienste zu Weihnachten und Jahreswechsel
Zu unseren Gottesdiensten an Weihnachten und zum Jahres-
wechsel laden wir sehr herzlich ein.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir friedliche und geseg-
nete Weihnachten und mit der Jahreslosung Gottes Segen für
das Jahr 2017.
Ihre Evangelisch-methodistische Kirche

Katholische Kirchengemeinde
St. Clemens Weissach
Pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer
Tannenweg 20, 71287 Weissach, Tel: 07044/31331
In seelsorglichen Notfällen: 015253127143
Fax: 07044/32511
Email stclemens.weissach@drs.de
www.katholischweissach.de
Pfarrbüro Barbara Benzing
Di. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Do: 10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Tannenweg 20



Weissach aktuell14 Woche 51
Mittwoch, 21. Dezember 2016

Gottesdienstordnung vom 22. Dezember - 31. Dezember
Donnerstag, 22. Dezember
Kein Morgenlob in Weissach

Samstag, 24. Dezember - Heiligabend
16.00 Uhr Familien-Krippenfeier in Weissach
- Gottesdienst mit Krippenspiel -
- Gemeindehaus, Tannenweg -
17.00 Uhr Familien-Christmette in Rutesheim
- Eucharistiefeier mit Krippenspiel -
Hinweis: Weitere Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
19.00 Uhr Christmette, St. Bonifatius Renningen
22.00 Uhr Christmette an der Krippe, Malmsheim
Sonntag, 25. Dezember - Hochfest der Geburt des Herrn
09.00 Uhr Hochamt in Rutesheim
10.30 Uhr Hochamt in Weissach
- Adveniat Kollekte -
- mit festlicher Musik für Klavier und Fagott -
Gemeindehaus, Tannenweg
L1: Jes 62,11-12 L2:Tit 3,4-7 Mt ‚Lk 2,15-20
Minis: Lara Clauß, Leon Clauß, Beata Noisser, Lia Strack, Max-
field Rommel, Martin Schulz, David Herter
Montag, 26. Dezember – Hl. Stephanus
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
- mit Segnung des Johannes Wein -
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
L1: Sir 3,2-6.12-14 L2: Kol 12,12-21 Ev: Mt 2,13-15.19-23
Minis: Hendrik Friederich, Magnus Kunberger, Robin Kunberger,
Ann-Sophie Moch
Samstag, 31. Dezember
17.00 Uhr Jahresschlussandacht in Rutesheim
18.30 Uhr Jahresschlussandacht in Weissach
Sonntag, 1. Januar
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
- mit Aussendung der Sternsinger -

Termine:
Montag, 2. Januar ökum. Friedensgebet, kath. Gemeindehaus
Weissach
Sternsinger Aktion 6. und 8. Januar

Kirchenchor
Wir treffen uns montags um 19.45 Uhr im alten Gemeindehaus
der St. Raphaels Kirche, Rutesheim, Schubertstr.

Bastelkreis
Wir machen Pause bis Mitte Januar

Weihnachtsaktion 2016
Bedrohte Völker - bedrohte Schöpfung
Mit jährlich rund 2.500 Projekten und 37 Millionen Euro steht Ad-
veniat seinen Partnern in Lateinamerika und der Karibik bei und
bahnt gemeinsam mit ihnen Wege aus der Not der Menschen
für ein Leben in Würde.
Mit Ihrer Gabe bei der Kollekte in den Gottesdiensten an Heilig
Abend und Weihnachten setzen Sie ein Zeichen der Solidarität
und Nächstenliebe. Ihre Hilfe trägt dazu bei, eine stabile finan-
zielle Grundlage zu schaffen, damit auch die indigenen Völker
im Amazonasgebiet in Würde ihr Leben, ihre Zukunft und ihre
Entwicklung selbstbestimmt gestalten können.
Sie können Ihre Spende auch gerne überweisen an:
Bischöfliche Aktion Adveniat e.V. 45127 Essen.
Spendenkonto: Bank im Bistum Essen eG BIC: GENODED1BBE
IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45
Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Segnung des Johannes Wein
Am 27. Dezember feiert die Kirche das Fest des Apostels Jo-
hannes. Der Tradition nach gilt er als der Lieblingsjünger Jesu
und somit auch als Verfasser des vierten Evangeliums. In den
Kirchen des deutschen Sprachraumes wird an seinem Gedenk-
tag im Rahmen des Gottesdienstes der Johanneswein – die
sogenannte Johannesminne – gesegnet.
Diese Segnung reicht bis ins 13. Jahrhundert zurück. Zunächst
wurde dieser Brauch lange während der sogenannten
„Raunächte“ geübt. Dann bezog ihn die Kirche auf jene Legende,
nach der der Evangelist Johannes einen Becher mit vergifteten
Wein getrunken haben soll ohne Schaden zu nehmen. Nicht nur

der Gedanke einer Abwehr von Unheil und Schaden bestimmt
diese Segnung. Schon das Wort „Johannesminne“, oder auch
der Brauch gesegneten Weines weiterzureichen mit den Worten:
„Trinket die Liebe des heiligen Johannes!“ verweisen auf die
Botschaft des Evangelisten Johannes. Er möchte mit seinem
Evangelium die Liebe als das Fundament jedes christlichen Le-
bens bewusst machen. Wir segnen den Johanneswein am Ende
der eucharistiefeiern am 26. Dezember. Herzlich laden wir sie
ein, Wein zu dieser Segnung mitzubringen.

Sternsinger Aktion
Gemeinsam für Gottes Schöpfung- in Kenia und Weltweit
Mit diesem Motto stellt die Sternsinger Aktion die Bewahrung der
Schöpfung in den Mittelpunkt. Das Beispielland der kommenden
Aktion ist Kenia. Im Nordosten von Kenia liegt die Region Turka-
na. Die Menschen in diesem Gebiet sehnen sich nach Wasser,
da dort immer häufiger der Regen ausbleibt. Die Sternsinger
Aktion setzt sich dafür ein, dass Staudämme und Wasserstellen
gebaut werden, damit die Menschen sich mit Wasser versor-
gen können. Zu dieser Grundsicherung kommt das Recht auf
Bildung. Die Sternsinger Aktion setzt sich mit örtlichen Partnern
dafür ein, dass Kinder in Kindergärten und Grundschulen Bildung
erhalten. Ein dritter Schwerpunkt ist der Einsatz für Frieden, da
es in dieser Grenzregion zu Äthiopien immer wieder zu Kämpfen
um Weideland kommt.
Rund 2.100 Projekte in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien
und Osteuropa können die Sternsinger jährlich unterstützen. Alle
Kinder und Jugendliche sind eingeladen aktiv dabei zu sein,
damit auch 2017 die Sternsinger Aktion in unserer Gemeinde
ein großer Erfolg wird.
Die Sternsinger sind in Weissach und Flacht am 6. und 8. Januar
unterwegs. Wer den Besuch wünscht und in den letzten Jahren
nicht besucht wurde, kann sich gerne im Pfarramt melden, oder
sich in die Liste eintragen, die im Gemeindehaus ausliegt.

FestlichesNeujahrskonzert inSt.Raphaelmit„LaudamusTe“
Am Samstag, 07. Januar 2017 findet um 19.00 Uhr in unserer
Kirche ein festliches Neujahrskonzert mit den Solisten, Kammer-
chor & Orchester „Laudamus Te“ aus Stuttgart statt.
Leitung: Monica Meira Vasques.
Passend zum neuen Jahr kommt Georg Friedrich Händels „Musick
for the Royal Fireworks“ oder Feuerwerksmusik zur Aufführung.
Eintrittskarten erhalten Sie in der Buchhandlung „one“ in Rutes-
heim.

Wichtige Hinweise
Bitte wenden Sie sich an unser Pfarrbüro, wenn Sie
· eine Taufe wünschen
· einen Krankenbesuch für sich oder einen Angehörigen möchten
· ihre Hochzeit planen
· ein seelsorgliches Gespräch suchen
Die pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer ist am Don-
nerstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr im Pfarrbüro Weissach
erreichbar. Sie können gerne auch einen anderen Termin ver-
einbaren.
Mesner und Hausmeister Karl Klesse, Tel: 07044/958411
Kath. Kirchengemeinde St. Raphael Rutesheim, Tel: 07152/51913
Pfarrbüro: Di 9.30 Uhr - 12.00 Uhr Do 15.30 Uhr - 18.00 Uhr

Adventgemeinde

„... euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus,
der Herr, ... Und alsbald war da bei dem Engel die Menge der
himmlischen Heerscharen, die lobten Gott ...“ (Lukas 2,11.13)

Die Weihnachtsgeschichte selbst erweckt auf den ersten Blick
nicht den Eindruck, als hätte sich damals irgendjemand nach der
Geburt des Christuskindes gesehnt. Von armen Eltern in einem
Stall geboren, vom Rest der Welt ignoriert. Nur durch Gottes
übernatürliches Eingreifen nahmen ein paar Hirten und auslän-
dische Wissenschaftler Notiz von dem Ereignis. Dabei war die
Geburt des Retters der Menschen seit Jahrtausenden präzise
von Propheten vorhergesagt. Mehr als ein halbes Jahrtausend
bevor Jesus seinen öffentlichen Dienst mit seiner Taufe am Jor-
dan begann, hatte Gott dem Propheten Daniel exakt das Jahr
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dieses Ereignisses, die Länge seiner messianischen Wirkungszeit
und auch seinen gewaltsamen Tod vorhergesagt (Daniel 9). Eine
außerordentliche Weissagung, die viele Menschen bis heute in
Erstaunen versetzt. Gott offenbart sich glaubwürdig und bestärkt
unser Vertrauen auf die Bibel, das einzigartige Wort Gottes. Die
Geschichte vom menschgewordenen Gott ist kein Märchen.
Denn aus dem Kind in der Krippe wurde am Kreuz der Erlöser
der Welt, der Retter für alle, die ihn annehmen und ihm nach-
folgen. So wie Jesus wieder in den Himmel zurückgekehrt ist,
wird ER, der Herrscher des Universums, mit großer Macht und
in Herrlichkeit wiederkommen. Darauf dürfen wir uns felsenfest
verlassen. "ich bin das Alpha und das Omega, der Ursprung und
das Ziel", sagt Gott, der Herr, der immer gegenwärtig ist, der im-
mer war und der kommen wird, der Allmächtige" (Offb. 1,8 NeÜ)

Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 24. Dezember 2016
9.30 Uhr Bibelstudium
9.30 bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: A. Bechthold

Neuapostolische Kirche Weissach
Tannenweg 30

TERMINE
Mittwoch, 21.12.2016
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25.12.2016
09:30 Uhr Weihnachtsgottedienst
Mittwoch, 28.12.2016
Kein Gottesdienst
Samstag, 31.12.2016
18:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit Bezirksevangelist
Zeidlewicz
Sonntag, 01.01.2017
11:00 Uhr Gottesdienst zum Neujahr

Zu unseren Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen. Weitere
informationen finden Sie unter http://www.nak-weissach.de/

Vereine

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Weissach-Flacht

So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender
Jörg Männer

Tel. 07156 18911
vorstand@drk-weissach-flacht.de

Bereitschaftsleitung
Dietmar Büchele

Tel. 07044 233252
Daniel Wurster

Tel. 0172 5743196
bereitschaftsleitung@drk-weissach-flacht.de

www.drk-weissach-flacht.de
Erste Hilfe Kurse

Kreisverband Böblingen e.V.
Tel. 07031 6904-0

www.drk-kv-boeblingen.de

N o t r u f: 1 1 2

Mittagstisch in Flacht macht Winterpause
Unser Seniorenmittagstisch in Flacht macht vom 7. Dezember
bis zum 9. Januar Winterpause. Ab Dienstag, 10. Januar, sind
wir wieder für Sie da. Wir wünschen all unseren Gästen eine
schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das

Fest ist nicht
mehr weit, man

wünscht sich viel zu
dieser Zeit. Gemütlichkeit

mit sehr viel Zeit zum Ausruhen
und Genießen, zum Kräfte sammeln

für ein neues Jahr. Ein Jahr
ohne Seelenschmerzen und ohne

Kopfweh, ein Jahr ohne Sorgen, mit
soviel Erfolg, wie man braucht,

um zufrieden zu sein, und nur so viel
Stress, wie Sie vertragen, um gesund zu bleiben,

mit so wenig Ärger wie möglich und
so viel Freude wie nötig, um 365 Tage lang rundum
glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum der guten

Wünsche überreichen wir Ihnen mit vielen herzlichen Grüßen
und bedanken uns

für Ihr Interesse
und Ihre Unterstützung

an unserer Tätigkeit
im zu Ende gehenden Jahr

ganz herzlich.
Die ehrenamtliche Tätigkeit in unseren Ortsvereinen Weissach-
Flacht erfordert engagierte Helferinnen und Helfer, die ihre Freizeit
in den Dienst der Nächsten stellen. Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei allen Aktiven in der Bereitschaft, im Jugendrotkreuz, in
der Sozialarbeit, beim Mittagstisch und natürlich bei all unseren
Spendern für die finanzielle Unterstützung unserer Arbeit.
Einen beträchtlichen Teil unserer Aufgaben können wir nur durch
die Mithilfe der nahe stehenden Frauen und Männern unserer
Mitglieder erfüllen, die uns immer wieder ihre Arbeitskraft zur
Verfügung stellen. Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung!
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten, besinnliche Feier-
tage und einen guten Rutsch ins Jahr 2017.

Flachter Strudelbachhexen e.V.

Weihnachtsgrüße
Weihnachten hart vorauuuuus - in nur wenigen Tagen ist heilig
Abend! Wir wünschen allen, schöne und friedliche Feiertage, ein
jedem so, wie er sie verbringen möchte. Auch wir genießen die
Zeit mit unseren Familien bevor es dann im neuen Jahr auch
endlich für uns richtig mit der Fasnet los geht!

Maskenabstauben und Taufe der neuen Hexen
Start ist am 6. Januar 2017 ab 18:03 Uhr im Waschhausgässle
in Flacht! Wir freuen uns auf alle, die mit uns feiern wollen oder
auch einfach nur neugierig sind!
Unsere eigenen Veranstaltungen in der Gemeinde Weissach:
06.01. Auftakt - Flacht, Waschhausgässle
21.01. Hexanacht - Weissach, Strudelbachhalle
18.02. FleggaFasnet - Flacht, Festhalle

(Kinderfasching am Nachmittag)
Während der Kampagne wird auch unsere Facebook-Seite wie-
der richtig lebendig werden! Alle, auch Nutzer ohne eigenes
Facebook-Profil, können uns hier gerne folgen.
www.facebook.de/strudelbachhexen

Das Gefühl der
Sicherheit
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Förderverein e.V.
"Musik-erleben"

Ensemble der Musikschule Musik-erLeben musiziert beim
renommierten „Kreissparkassenkonzert“ in Böblingen
Ein Ensemble für „Alte Musik“ der Musikschule Musik-erLeben
durfte Anfang Dezember bei einem Kreissparkassen-Konzert
in Böblingen auftreten.

Bei diesen Konzerten werden von der Kreissparkasse und den
Organisatoren des Wettbewerbes „Jugend musiziert“ Preisträger
des laufenden Jahres ausgewählt, um vor geladenen Gästen
nochmals ihr Können unter Beweis zu stellen. Johanna Schitten-
helm (Blockflöte, Klasse Katrin Vinçon), Noah Hahne (Cembalo,
Klasse Thomas Ungerer) und ihr Spielpartner Ferdinand Bubeck
(Violoncello, Jugendmusikschule Leonberg, Klasse Konstanze
Liebeskind) musizierten im Forum der Kreissparkasse Böblingen
gemeinsam eine Sonate von Francesco Maria Veracini und dür-
fen stolz sein auf ihre großartigen Leistungen in der nun vergan-
genen „Jugend musiziert“-Saison.

Zum wiederholten Male beteiligten sich auch Schüler der
Musikschule am Nikolausmarkt.

Schüler der Trompetenklasse von Steffen Baral und das Block-
flötenensemble „Die Pfifferlinge“ (Klasse Katrin Vinçon) mit Un-
terstützung einiger Gitarristen (Klasse Hardy Krüger) erfreuten
die Nikolausmarktbesucher und die Bewohner des Rosa-Körner-
Stifts mit einer großen Auswahl an Advents- und Weihnachts-
liedern. Trotz kalter Finger hatten alle Akteure viel Spaß beim
Musizieren.
Ein zusätzlicher Höhepunkt vor den Ferien war für einige Musik-
erLeben-Schüler (und Eltern) am vergangenen Wochenende der
Besuch eines großartigen Konzertes in Stuttgart. Der Knaben-
chor „collegium iuvenum“, ein Barockorchester und ein sehr
lustiger Erzähler führten in der Markuskirche das Weihnachtsora-
torium von Johann Sebastian Bach in einer Fassung für Kinder
auf. Wir hatten unglaublich viel Spaß in diesem Konzert, haben
viel herrliche Musik gehört und eine Menge über das Weih-
nachtsoratorium und die Instrumente des Orchester erfahren!
Dieser Ausflug war ein unvergessliches Erlebnis!
Wir wünschen all unseren Schülern und ihren Eltern eine ge-
segnete Weihnachtszeit und freuen uns auf viele gemeinsame
musikalische Erlebnisse im kommenden Jahr!

Freundeskreis Rosa-Körner
und Otto-Mörike-Stift e.V.

Rosa-Körner-Stift
Bitte beachten Sie:Die Begegungsstätte im Rosa-Körner-Stift
ist in der Weihnachtspause bis 09.01.2017 geschlossen, die
Andachten im Rosa-Körner-Stift finden wie gewohnt statt.

Donnerstag, 22.12.2016
16:45 ökumenische Andacht mit Frau Rappim Rosa-Körner-Stift

Donnerstag, 29.12.2016 Vorschau
15:15 ökumenische Jahresabschlussandacht mit Frau Göltl und
Frau Rapp im Rosa-Körner-Stift

Otto-Mörike-Stift
Bitte beachten Sie:Die Begegungsstätte im Otto-Mörike-Stift
ist in der Weihnachtspause bis 10.01.2017 geschlossen, die
Andachten im Otto-Mörike-Stift finden wie gewohnt statt.

Donnerstag, 22.12.2016
15:45 ökumenische Andacht mit Frau Wiggenhauser im Otto-
Mörike-Stift

Mittwoch, 28.12.2016
15:15 ökumenische Jahresabschlussandacht mit Frau Walter
und Frau Rapp im Otto Mörike-Stift

Noch ein kleiner Rückblick
Am 13.12.2016 fand die Weihnachtsfeier der Ehrenamtlichen in
der Begegnungsstätte des Rosa Körner Stifts statt. Mit dieser
kleinen besinnlichen Weihnachtsfeier wollte sich der Vorstand
des Freundeskreises bei allen Ehrenamtlichen für den uner-
mütlichen Einsatz bedanken. Herr Bürgermeister Daniel Töpfer
würdigte ebenfalls die Arbeit der Ehrenamtlichen in den beiden
Stiften und den Begegnungsstätten. Die Hausleitung vom OMS
Frau Wenning bedankte sich auch im Name der Hausleitung
vom RKS Frau Wecker für die tatkräftige, kontinuierliche und
fruchtbare Arbeit unserer Ehrenamtlichen.

Die Hausleitung vom OMS Frau Wenning überreicht ein kleines
Dankeschön

Unsere Vorstandsvorsitzende Frau Hörnlen bedankt sich bei den
ehrenamtlichen
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Bürgermeister Daniel Töpfer im Kreise der ehrenamtlichen
Andrea Pischke

StrudelbachChöre
Weissach und Flacht e.V.

Gemischter Chor
Am Donnerstag, 22. Dezember findet keine Probe des Ge-
mischten Chors statt! In den Ferien macht der Chor Pause.
Die erste Probe im neuen Jahr ist dann wieder am Donnerstag,
12. Januar, um 20.00 Uhr im Vereinsheim in Weissach.

SingArt Concordia
In den Weihnachtsferien findet keine Chorprobe der SingArt statt.
Zur ersten Probe im neuen Jahr trifft sich die SingArt wieder am
Montag, 9. Januar, um 19.45 Uhr in Weissach im Vereinsheim.

Männerchor
Der Männerchor trifft sich am Mittwoch, 21. Dezember, um
19.45 Uhr in Heimerdingen im Sängerheim.
In den Ferien findet keine Probe statt. Die erste Probe im neuen
Jahr ist dann wieder am Mittwoch, 11. Januar, um 19.45 Uhr
in Weissach im Sängerheim.

in allen Chören sind interessierte neue Sängerinnen herzlich
willkommen!

Die StrudelbachChöre Weissach und Flacht e.V. wün-
schen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche
Feiertage und für das neue Jahr 2017 Gesundheit und al-
les Gute!

Die Strudelbachspatzen

Strudelbachspatzen
In den Weihnachtsferien findet keine Chorprobe der beiden
Gruppen der „Strudelbachspatzen“ statt.
Wir sehen uns dann wieder nach den Ferien zur ersten Chorpro-
be im neuen Jahr am Dienstag, 10. Januar 2017.
1. Gruppe (4 Jahre - 1. Klasse): 17.15 Uhr
2. Gruppe (ab 2. Klasse): 16.30 Uhr
Bis dahin euch allen eine frohe Weihnachtszeit und einen guten
Start ins neue Jahr 2017!
Für Fragen steht Chorleiter Jonas Kronmüller gerne zur Verfü-
gung (01578 6793082, jonas.kronmueller@gmx.de).

Handharmonika-Freunde
Flacht e.V.

Vereins- und Jugendräume:
Altes Schulhaus Flacht, Leonberger Straße 2,
www.hhf-flacht.de

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Die Vorstandschaft der Handharmonika-Freunde Flacht wünscht
allen Mitgliedern und Freunden unseres Vereins ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017. Die
ersten Vorbereitungen für unsere Veranstaltungen im neuen Jahr
haben bereits begonnen.
Die Jahresmitgliederversammlung ist für Freitag, 10. Febru-
ar 2017, 20 Uhr, terminiert. Alle Mitglieder erhalten noch eine
Einladung. In diesem Zusammenhang bittet die Vorstandschaft
darum, die verschickten Info-Blätter zur Mitgliedschaft noch in
diesem Jahr an den zweiten Vorsitzenden oder den Schriftführer
zurückzugeben oder per E-Mail an die Vereinsführung weiterzu-
leiten. Die Adressen sind im Info-Brief notiert. Wer es wünscht,
erhält künftig alle Vereinsinformationen per E-Mail. Wer keinen
Internetanschluss hat, dem werden weiterhin in Papierform die
Einladungen beziehungsweise die Info-Briefe zugestellt.
Die erste größere öffentliche Veranstaltung wird am 18.März2017
das Frühjahrskonzert „Hits und Evergreens“ in der Strudel-
bachhalle Weissach sein, unter anderem mit der Orchesterver-
einigung Flacht-Rutesheim. Ausrichter sind in diesem Jahr die
Handharmonika-Freunde Flacht. Diese Veranstaltungsreihe wird
im Wechsel mit der Musikschule Rutesheim durchgeführt.

Die Orchestervereinigung Flacht-Rutesheim beim Auftritt am 23.
Oktober in der Strudelbachhalle.
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Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.

Erfolgreiche Jahresbilanz des Heimatmuseums
Am vergangenen Sonntag war der letzte reguläre Öffnungstag
des Heimatmuseums im Jahr 2016.
Öffnungen nach vorheriger Vereinbarung mit Emmerich Kai-
ser, Telefon 07044/32120, sind wie in allen Ferienschließzeiten
möglich. Führungen können per E-Mail oder telefonisch beim
Museum gebucht werden. Nächster regulärer Öffnungstag ist der
15. Januar 2017.

Letzte Monatsführung 2016

Museumsleiterin und Heimatver-
einsvorstand im Gespräch während
der Führung.
Foto: Fahed Mamar

Das Museumsjahr endete mit einer Führung durch die Son-
derausstellung über den
Brand Weissachs 1791.
Museumsleiterin Barbara
Hornberger veranschau-
lichte u.a. Einzelschicksale
anhand des Ortssippen-
buchs von Robert Rüh-
le. Es ist nicht nur eine
wichtige Quelle für Fami-
lienforscher, sondern die
standesamtlichen Einträge
geben auch Informationen
zur Situation der Menschen
beim und nach dem Brand.
Geschwister waren Opfer
des Brands, so dass kei-
ner dem anderen Obdach
geben konnte, weil alle ihr
Haus verloren hatten. Eine
Weissacherin war hoch-
schwanger, als das Dorf
verbrannte. Ihr kurz darauf
geborenes Kind wurde nur
10 Tage alt.
Schwerpunkt der Führung war natürlich das gemeinsame Be-
trachten des riesigen Wiederaufbauplans von Weissach. Die
Gäste fühlten den vor 225 Jahren „verunglükten Dorfinnwoh-
nern“, wie die Weissacher Brandopfer in den zeitgenössischen
Akten genannt werden, nach. Im Gespräch wurde der Weissa-
cher Brand mit dem von Rutesheim 1820 verglichen.

Weihnachtsfeier des Heimatvereins Weissach
und Flacht e.V.
Die Mitglieder feierten am 2. Advent fröhlich miteinander. Jörg
Schweikhardt, der 1. Vorstand, berichtete von den drei erfolg-
reichen Ausstellungen des Jahres. 2016 präsentierte das Mu-
seumsteam
Drei Ausstellungen: Indianische Kulturen, Jugend im Dorf
und die aktuelle Sonderausstellung.
Bei der Jugend- und der Indianerausstellung wurde mit anderen
Vereinen Unternehmen und Aktiven unserer Gemeinde koope-
riert. Er dankte für diese schöne Zusammenarbeit. Der Kulturclub
Four Suns bot ehrenamtlich viele Workshops an. So konnten die
Besucher nicht nur schauen, sondern selbst indianische Hand-
werkstechniken ausprobieren.

Vorbereitungen für die Weihnachtsfeier Foto: Jörg Schweikhardt

Besondere Ereignisse waren u.a. der Besuch von Angehörigen
von Bundeswehrsoldatinnen und -soldaten im Auslandseinsatz
sowie die Kirbe im Museum.
Der Vorstand bedankte sich bei allen aktiven Ehrenamtlichen und
der Museumsleiterin für ihren Arbeitseinsatz. Und bei fleißigen
ehrenamtlichen Mitarbeiter, die (noch) keine Mitglieder des Ver-
eins sind: Einige Flüchtlinge, die inzwischen in der Nachbarschaft
des Museums wohnen, arbeiten hilfsbereit und kreativ mit. Sie
bringen ihre beruflichen Erfahrungen ein. So bezog etwa der
Polsterer und Schneider Ziad Niha „nebenbei“ alle Stühle im Mu-
seumscafé neu. Dank vieler Hände und Ideen konnte die aktuelle
Sonderausstellung aufwändiger gestaltet werden als die vorigen.
Ziad Niha und Fahed Mamar waren bei der Weihnachtsfeier, die
sie auch vorbereiten halfen, zu Gast.

Jörg Schweikhardt blickt auf das Museumsjahr zurück. Foto:
emmerich Kaiser
Hinter den Kulissen werden die Projekten des Jahres 2017 vor-
bereitet. Auch im neuen Jahr gibt es ein interessantes Programm
im Museum und in der Galerie Sepp Vees.

Öffentliche Exkursion des Heimatvereins
am Sonntag, den 15. Januar 2017, nach Strümpfelbach
Der Heimatverein besucht das Museum Strümpfelbach und den
Skulpturengarten im Weinberg der Künstlerfamilie Nuss. Teilnah-
mekosten pro Person für Busfahrt und Eintritt: 25 Euro
Atelier Nuss in Strümpfelbach, Foto: Sammlung Nuss
Abfahrt: 9.30 Uhr Marktplatz Weissach
9.45 Uhr Flacht, Ortsmitte, vor dem Heimatmuseum
11 Uhr Ankunft in Strümpfelbach, Führung mit Bildhauer Karl
Ulrich Nuss
13 Uhr Fahrt zum Mittagessen nach Weinstadt
Anschließend bei gutem Wetter Spaziergang durch den Skulptu-
rengarten im Weinberg.
Rückkehr ca. 17 Uhr.
Anmeldung bei Fero Freymark, Telefon 07044/93 08 84, Fax
07044/903 96 58, E-Mail: freymark@archart.de bis spätestens
7. Januar 2017 Barbara Hornberger

Heimatmuseum Flacht und Museumscafé
Leonberger Str. 2, im Ortsteil Flacht

nächster Öffnungstag 15. Januar, 14-17 Uhr
Sie erreichen die Museumsleiterin persönlich

dienstags zwischen 15 und 18 Uhr im Heimatmuseum,
keine Sprechstunde am 20., 27. Dezember und 3. Januar
Termine nach vorheriger Vereinbarung jederzeit möglich!

und jederzeit telefonisch: 07044 32109 und
per E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de

www.heimatmuseum-flacht.de

Helfen mit Herz e.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu. Wir blicken zurück auf
ein ereignisreiches Vereinsjahr bei Helfen mit Herz e.V.
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Wir konnten viel bewegen, helfen, unterstützen und mit Rat und
Tat zur Seite stehen. So haben wir beispielsweise Amtsgänge
erledigt, die es ermöglichen, eine Rollstuhlfahrerin mit dem „sit-
zenden Krankentransport“ zu ihren Arztterminen zu bringen, wir
konnten finanziell unterstützen bei der Anschaffung einer „Rolli-
Fahrer-Matratze“, bedürftigen Familien bei Anschaffungen helfen
und viele kleine Alltagshilfen konnten erbracht werden. Wir haben
einen Umzug ins betreute Wohnen organisiert und bei einer
Dame Möbel abgeschlagen, um den Platz für ein Pflegebett zu
schaffen. Unser Handwerker und Alles-Könner konnte im Garten
einer Dame die Treppenstufe richten und vieles mehr.
Wir konnten Mitglieder bewegen, Blut zu spenden, um so den
„helfenden“ Gedanken auf eine andere Art und Weise umzusetzen.
Wir sind mit unseren Mitgliedern beim Ditzinger Lebenslauf ge-
startet und konnten 260 km für die Forschung gegen Mukovis-
zidose laufen und eine Spende von 260 Euro an Mukoviszidose
e.V. weitergeben.
Wir haben die Gelegenheit genutzt, uns in der Öffentlichkeit
zu präsentieren auch, um Ihre Fragen zu beantworten. Am
Rathaussturm der Hexen haben wir Flammkuchen und Würstle
angeboten, bei der Rutesheimer Autoshow waren wir mit einem
Infostand vertreten, im September hatten wir unseren 3. Car
Wash Day am Cleanpark Fünfer und beim Informationsabend in
der Strudelbachhalle „Patientenverfügung und Generalvollmach-
ten“ waren wir auch vertreten.
Sie sehen also, ein ereignisreiches Jahr, das uns in dem bestä-
tigt, was wir tun. Wir DANKEN auf diesem Wege all unseren
Mitgliedern, die uns durch ihre Mitgliedschaft unterstützen aber
auch denjenigen, die immer bereit sind, sich einzubringen, zu
helfen und Dienste oder Botenfahrten zu übernehmen.
Ein Verein lebt von seinen Mitgliedern und von ihrem Engage-
ment – DANKE –
Auch Ihnen allen, die sich für das interessieren, was wir tun,
die Anregungen einbringen und sich mit uns austauschen – auf
diesem Wege – DANKE –
Auch denjenigen, die uns finanziell unterstützten, egal wie groß
oder klein der Betrag ist – DANKE –
Wir wünschen allen eine schöne besinnliche Weihnachtszeit,
einen guten Rutsch ins neue Jahr und alles Gute für die Heraus-
forderungen des Jahres 2017.
Herzliche Grüße
Die Vorstandschaft
Helfen mit Herz e.V.

Kegelsportverein Weissach

Bezirksklasse Mittlerer Neckar Männer
KSV Weissach - SV Seckach 5:3 Punkte 3.027:2.955 Kegel
Glücklicher Heimsieg für den KSV Weissach.
Die 1. Mannschaft des KSV Weissach erwischte am Wochen-
ende nicht ihren besten Tag. Da gleichzeitig Seckach die bisher
stärkste Auswärtsmannschaft in dieser Saison auf der Bahn-
anlage im Strudelbach Hof war, wurde das Spiel am Ende
doch etwas glücklich gewonnen. Auch dieses Mal musste man
mit Ricardo Mattioli krankheitsbedingt auf einen Stammspieler
verzichten. Bereits in der Anfangspaarung wurden nicht die
gewohnten Ergebnisse erzielt. Julian Sattler 489 Kegel, fand
überhaupt nicht zu seinem Spiel, hielt seinen Gegenspieler trotz-
dem auf Distanz. Reinhard Roloff 483 Kegel konnte keinen der
4 Durchgänge für sich entscheiden und verlor deutlich. Der Zwi-
schenstand: 1:1 Mannschaftspunkte und 31 Kegel gegen den
KSV. Fabrizio Mattioli mit guten 528 Kegel dominierte das Spiel
und gewann um 107 Kegel. Detlef Braun 483 Kegel konnte den
Schaden aufgrund eines guten letzten Durchganges in Grenzen
halten. Mit 2:2 Mannschaftspunkten und einem Vorsprung von
53 Kegel ging das Schlusspaar auf die Bahnen. Oswald Kruppa
491 Kegel konnte auch nicht überzeugen und musste etwas
unglücklich den Mannschaftspunkt dem Seckacher Spieler über-
lassen. David Rein mit sehr guten 553 Kegel und Tagesbester
holte den wichtigen und entscheidenden Mannschaftpunkt durch
einen überragenden letzten Durchgang für den KSV. Aufgrund
des besseren Gesamtergebnisses kamen nochmals zwei Mann-
schaftspunkte hinzu.

Weissach gewann mit 5:3 Punkten und um eine Differenz von 72
Kegel und konnte somit die Tabellenführung verteidigen.

Bezirksklasse Mittlerer Neckar
KSV Weissach II - KVS Waldrems III 6:2 /2880:2666
Im letzten Heimspiel für 2016 hatte man den KVS Waldrems
3 zu Gast in Weissach. In der Anfangspaarung spielten Wer-
ner Reichel und Fabrizio Mattioli, der kurzfristig von unserer
1. Mannschaft eingesprungen ist. Werner Reichel verlor sein Spiel
mit 460:480 Kegel. Fabrizio Mattioli konnte sein Spiel deutlich
mit 499:430 Kegel gewinnen. Zwischenstand 1:1 Punkte und 49
Kegel für Weissach. In der Mittelpaarung spielten Herbert Herbrik
und Charly Vietz. Herbert Herbrik hatte mit 498:496 Kegel zwar
die bessere Holzzahl konnte aber nur einen Satz gewinnen und
musste dadurch den Mannschaftspunkt abgeben. Charly Vietz
konnte sein Spiel mit 470:381 Kegel deutlich gewinnen. Zwi-
schenstand 2:2 Punkte und 140 Kegel für Weissach. Schluss-
paarung spielten Herbert Schröder und Franco Popolla. Herbert
Schröder konnte sein Spiel mit 459:443 gewinnen. Franco Po-
polla machte ein sehr gutes Spiel und gewann es mit 494:436
Kegel recht deutlich. Aufgrund des besseren Gesamtergebnisses
kamen nochmals zwei Mannschaftspunkte dazu. Endstand so-
mit 6:2 Punkte und ein Plus von 214 Kegel für Weissach. Die
2. Herrenmannschaft vom KSV Weissach steht nun auf dem
3. Tabellenplatz der Bezirksklasse Mittlerer Neckar.

C-Klasse gem. 4er- Team
TSV Weinsberg g - KSV Weissach g 5:1 Punkte 1737:1603 Ke-
gel
Unsere Spielerinnen und Spieler kamen mit der Kegelbahn in
Weinsberg nicht klar, es war eine alte harte Asphaltbahn, die
schwer zu bespielen ist. Daher die etwas schlechteren Ergeb-
nisse. In den Anfangspaarungen hatte Alexandra Matzka 383
Kegel, keine Chance gegen eine starke Weinsbergerin die auf
471 Kegel kam. Manuela Völlm 410 Kegel hatte die Möglichkeit
ihr Spiel zu gewinnen, sie konnte 2 Sätze holen, ihre Gegnerin
hatte die bessere Gesamtkegelzahl, somit ging der Spielpunkt
an Weinsberg. Spielstand 4:0 Punkte und 112 Kegel Vorsprung
für Weinsberg. In den Schlusspaarungen waren die Weinsberger
die glücklichere Mannschaft, sie konnten ihren Vorsprung noch
ausbauen, und das Spiel sicher gewinnen. Stefan Quast 407
Kegel machte in seinem 3. Einsatz ein gutes Spiel. Heinz Knüpfer
403 Kegel holte den einzigen Spielpunkt für Weissach. Endstand
5:1 Punkte und 134 Kegel für Weinsberg.

Wir wünschen allen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Kleintierzüchterverein Z 294
Weissach e.V.

Vereinsheim
Jahnstr. 6, Weissach
Tel. 01520 8399339

Öffnungszeiten Vereinsheim
Montag 18.00 - 23.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Sonn- und Feiertag 10.00 - 12.30 Uhr
www.ktzv-weissach.de

Wir wünschen all unseren Mitgliedern und Freunden unseres
Vereins ein fröhliches Weihnachtsfest, geruhsame Feiertage und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Öffnungszeiten über die Feiertage:
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember geschlossen
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 10:00 - 12:30 Uhr
Neujahrstag, 1. Januar geschlossen

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht
Wir wissen nicht, ob es Ihnen auch so geht, dass man sich
fragt, ist wirklich schon wieder Weihnachten? Gehört das Jahr
2016 schon bald wieder der Vergangenheit an? Die Tage und
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Wochen sind im Flug vergangen und was hat man doch in die-
sem Jahr 2016 alles erlebt. Die ganze Welt ist in Aufruhr und der
weihnachtliche Wunsch "Friede auf Erden und den Menschen
ein Wohlgefallen" ist nicht in greifbarer Nähe. Aber freuen wir
uns doch, dass wir - eben auch, unserem Alter entsprechend -
gesund sein dürfen, wichtig wäre das Zufriedensein. Familie und
Freunde sind etwas Kostbares und wir können uns doch freuen,
dass der Satz "Frieden auf Erden" unter uns gelebt wird. Möge
uns das noch lange erhalten bleiben. In diesem Sinne wünschen
wir Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr, mit vielen
schönen Begegnungen und guten Gesprächen, die auch immer
zum Wohlergehen beitragen.
Am Donnerstag, 5.1.2017 um 9:30 Uhr Neujahrsfrühstück im
Rosa-Körner-Stift.
Herr Bürgermeister Töpfer wird bei uns sein.
Unkostenbeitrag 5 Euro
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.
www.ogv-flacht.de | info@ogv-flacht.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Mitglieder,
Freunde und Gönner unseres Vereines
Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und gibt uns die Mög-
lichkeit dankbar zurückzublicken, was es uns alles gebracht hat.
Nach einem durchwachsenen Frühjahr, das uns bei der Bestel-
lung und Pflege einiges abverlangte, ging es mit viel Nieder-
schlag bis Juni weiter. Die heranwachsenden Früchte hatten es
schwer dem Krankheits- und Schädlingsdruck standzuhalten.
Trotzdem war der Arbeitsaufwand im Nachhinein betrachtet nicht
umsonst und der Herbst entschädigte doch noch mit einer zu-
friedenstellenden Ernte.
Unsere Angebote übers Jahr wurden sehr gut besucht, insbe-
sondere unsere Spielplatzecke im Strudelbachgarten fand bei
den Kindern großen Anklang.
Danken möchten wir allen, die uns durch den Besuch unserer
Veranstaltungen erfreut haben, auch allen Helferinnen und Helfer
die durch ihren Einsatz zum Gelingen beigetragen haben ein
herzliches Dankeschön.
Nun wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest, zwischen
den Jahren etwas Ruhe und Besinnlichkeit, und für 2017 ein
gutes, erfolgreiches Gartenjahr, mit viel Freude in unserer schö-
nen Natur.
Ihr Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.
Vorstand u. Ausschuss
Werner Knapp, 1. Vorsitzender

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

Das Vereinsjahr des OGV Weissach neigt sich dem Ende zu. Ein
schöner Anlass allen Mitgliedern und Freunden des Obst- und
Gartenbauvereins Weissach für die angenehme Zusammenarbeit
und das entgegengebrachte Vertrauen zu danken. Die Vereins-
führung möchte sich nochmals ausdrücklich in herzlichster Weise
bei allen bedanken, die sich - jeder in seiner Art - im Verein
eingebracht haben und die Veranstaltungen durchs ganze Jahr
mit Leben gefüllt haben.
Wir wünschen allen schöne, gesegnete Weihnachtstage, eine
ruhige Zeit zwischen den Jahren, alles Gute und vor allem Ge-
sundheit im neuen Jahr.
Die Vorstandschaft

Nächste Termine:
Am Sonntag, 17.1.2016, um 14 Uhr im Ev. Gemeindehaus Se-
niorennachmittag für unsere Mitglieder ab dem 70. Lebensjahr.
Am Freitag, 29.1.2016, um 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung
in der Strudelbachhalle.

Oldtimer Club
Weissach e.V.

Liebe Vereinsmitglieder,
zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung laden
wir alle OCW-Mitglieder
herzlich ein. Die Haupt-
versammlung findet am
20. Januar 2017 in der
Sportgaststätte Weissach,
Jahnstraße 2, statt.
Der Saal ist ab 19.00 Uhr geöffnet und die Versammlung beginnt
um 20 Uhr.
Neben den Jahresberichten des Vorstandes und der einzelnen
Ressortleiter stehen wichtige Neuwahlen des Vorstandes an.
Der Vorstand hofft auf zahlreiches Erscheinen und wünscht der
Versammlung einen guten Verlauf.

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des OCW!
In wenigen Tagen feiern wir das Weihnachtsfest und kurze Zeit
später neigt sich das Jahr 2016 auch schon dem Ende entge-
gen. Der Verein wünscht Ihnen und Ihren Familien ein besinnlich-
es Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Bleiben Sie gesund und unterstützen Sie uns auch im Jahr 2017.
Es grüßt Sie herzlich
Die Vorstandschaft

Partnerschaftsverein
Weissach e.V.

Wir
wünschen Euch

ein frohes Weihnachts-
fest, ein paar Tage

Gemütlichkeit mit viel Zeit
zum Ausruhen und Genießen,

zum Kräfte sammeln
für ein neues Jahr. Ein

Jahr ohne Seelenschmerzen und
ohne Kopfweh, ein Jahr ohne Sorgen;

mit so viel Erfolg, wie man braucht,
um zufrieden zu sein, und nur so viel

Stress, wie Ihr vertragt, um gesund zu bleiben,
mit so wenig Ärger wie möglich und

so viel Freude wie nötig, um 365 Tage lang rundum
glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum der guten

Wünsche überreichen wir Euch mit vielen herzlichen Grüßen
vom Partnerschaftsverein Weissach e. V.

Wir
wünschen

ein fröhliches
Weihnachtsfest

und ein glückliches,
erfolgreiches Neues Jahr

Joyeux Noël et Bonne Année
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Freunden des Ver-
eins für die partnerschaftliche Zusammenarbeit und Ihre Unter-
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stützung im ablaufenden Jahr und hoffen auch weiterhin auf viel
Elan für unsere in Planung befindlichen Aktivitäten.
Der Vorstand

Ski- und Freizeitclub
Flacht 1987 e.V. Flacht 1987 e.V.

Vorankündigung Jagatee-Party 2017
Wir freuen uns, Sie wieder zu unserer Jagateeparty am 7.1.2017
ab 14 Uhr ans Waldhäusle in Flacht einladen zu dürfen.
Wir verwöhnen Sie in gewohnter Art und Weise mit Wurst, Glüh-
wein und unserem selbstgemachten Jagatee.
Fehlen darf natürlich nicht unser DJ Roli, der uns wie jedes
Jahr die neusten Après-Ski Hits präsentiert und immer für eine
Bombenstimmung sorgt.
Diese Après-Skiparty hat sich längst als Höhepunkt am Jahres-
anfang etabliert und lockt jedes Jahr, viele hundert Gäste aus
nah und fern, an die "Stahlbühlalm".
Seien auch Sie unser Gast und lassen Sie uns das Jahr in
freundlicher Runde und fröhlicher Stimmung beginen.
Sollte das Wetter bis dahin doch mal nach Winter aussehen,
stehen die beheizte Waldhütte oder das lodernede Feuer im
Freien zum Aufwärmen bereit.
Warm anziehen und einfach vorbeikommen, wir freuen uns be-
reits auf Sie.
Euer Jagatee-Team des Ski- und Freizeitclub Flacht e.V. 1987

TC Weissach-Flacht

Bei unseren Trainern macht
Tennis richtig Spaß!

Kostenloses Probetraining für
Kinder
Tennis macht Kindern Riesenspaß!
Lust es einmal auszuprobieren?
Ab sofort bieten wir für Kinder
immer donnerstags von 15 bis 16
Uhr ein Probetraining an.
Ein Tennisschläger wird nicht be-
nötigt, aufgrund des Hallenbodens
ist es wichtig saubere Turnschuhe
bzw. Schuhe mit glatter Sohle
dabeizuhaben.

Weitere Infos und Anmeldung per Mail bei:
classe.fredriksson@gmx.de oder auf unserer Homepage:
http://www.tennisinflacht.de/probetraining/

Weihnachtsferien Clublokal "Il Sogno"

Ab Mittwoch, 28. Dezember bis einschließlich Dienstag, 10. Ja-
nuar 2017, hat unser Clublokal "Il Sogno" Betriebsferien.
Mario Stelladoro und sein Team freuen sich ab Mittwoch,
11. Januar 2017, wieder über Ihren Besuch.

TSV Flacht

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!
Die Fußballabteilung des TSV Flacht wünscht allen schöne Weih-
nachten und ein gesundes, verletzungsfreies und erfolgreiches
Jahr 2017. Der Dank geht an unsere treuen Fans, unsere Gönner
und Sponsoren und all diejenigen welche die Fußballabteilung im
Jahr 2016 tatkräftig unterstützt haben. Ein besonderer Dank an
die Platzwarte, Pressewart, Aushilfen als Kassier oder Stadions-
precher, Linienrichter sowie dem TSV Facebook-Team.
Eure TSV-Fußballabteilung
Bernd Feyler und Nico Lautenschlager

Weihnachtsgrüße des Vorstandes
Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu. Auch in diesem Jahr
wurde wieder mit viel Herz und ehrenamtlichen Engagement in al-
len Abteilungen unseres TSV für den Sport, unseren Nachwuchs
und die Sportlergemeinschaft gelebt sowie im Trainings- und
Spielbetrieb viel geleistet – hierfür ein herzliches Dankeschön!
Wir wünschen allen unseren Funktionären, Mitgliedern, Trainern,
Betreuern, Übungsleitern, Eltern, Sponsoren, Geschäftspartnern,
Freunden und Gönnern ein schönes friedvolles Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr 2017.
TSV Flacht 1903 e.V. | Der Vorstand

TSV Weissach

Liebe Sportler, liebe Mitglieder und Freunde
des TSV Weissach,
wieder geht ein Jahr zu Ende, in dem wir viele freudige Ereignis-
se mit unseren Abteilungen erleben durften. Aber auch traurige
Tage, wenn wir von langjährigen Mitgliedern Abschied nehmen
mussten.
Von Wanderungen, Aufstieg unserer Handballer, Turngala, Rad-
touren bis zu allerlei Ausflügen war in jeder Abteilung viel ge-
boten.
Unser erstes Schlapperfest haben wir gemeinsam gut bewältigt
und uns über die vielen Besucher sehr gefreut. Ein schöner
Abschluss bildete unser Stand auf dem Nikolausmarkt, der er-
freulicherweise ebenfalls großen Anklang fand.
Wie man sehen kann, ist beim TSV für jeden etwas geboten,
drum denkt daran:
„Tu deinem Körper etwas Gutes, damit deine Seele Lust hat,
darin zu wohnen.“(Theresia von Avila)
Mit diesem guten Rat wünschen wir Euch/Ihnen allen ein schö-
nes friedliches Weihnachtsfest und viel Gesundheit für das Jahr
2017.
Herzliche Grüße
Ihr/Euer TSV Weissach

Abt. Handball

Trainingszeiten der Handballabteilung des TSV Weissach:
Achtung: Aufgrund der Hallensituation in Weissach kann es zu
Verschiebungen oder Ausfällen kommen. Vorübergehend wird
nur in der Heckengäusporthalle II trainiert.
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• Jugend
Mittwoch: 17 - 18.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) 5 - 8 Jahre
Freitag: 16.15 - 17.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) ab 8 Jahre

• Damen
Dienstag: 19.30 - 21.00 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 19.00 - 21.00 Uhr (Heckengäusporthalle I)

• Herren
Montag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle II)

Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.de
oder www.facebook.com/weissach.handball

Abt. Kinderturnen

Liebe Turnkinder, liebe Tanzkinder, liebe Eltern,
wir wünschen allen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gutes, gesundes neues Jahr!
Falls in den einzelnen Gruppen nicht anders vereinbart, starten
die Übungsstunden im neuen Jahr in KW 2.
Herzliche Grüße und frohe Weihnachten!
Eure ÜbungsleiterInnen

Lauf- und Radtreff Weissach
Lauf
Treff

Silvesterwanderung am 31. Dezember 2016
Wie von vielen erwartet, machen wir auch in diesem Jahr eine
ca. zweistündige Silvesterwanderung mit anschließendem Stän-
derling. Dazu laden wir alle Lauf- und Rad-Treff-Freunde herzlich
ein. Unsere Wanderung beginnt um 11 Uhr am Sportheim in
Weissach. Wenn die Feuerwehr Weissach die Flachter Waldhütte
bewirtschaftet, ist dies unser Wanderziel. Bei einem “Ständerling”
in der Garage eines unserer Lauftrefffreunde in Weissach lassen
wir die letzte Veranstaltung im 27. Lauftreffjahr ausklingen.

Wintervergnügen vom 13. Januar bis 15. Januar 2017
Unsere regelmäßigen Lauftrefftermine gehen nahtlos im neuen
Jahr weiter. Als erste Sonderveranstaltung im neuen Jahr bieten
wir unseren Freunden des weißen Sports und unseren Winter-
wanderern ein aktives Wochenende in Reutte/Tirol. In privaten
Fahrgemeinschaften fahren wir in die Skigebiete Lermoos und
dem kleinen Hahnenkamm in Reutte/Tirol. Ski-Langläufer können
sehr schöne Loipen im Lechtal oder im Tannheimer Tal nutzen.
Übernachten werden wir in unserem Stammlokal Landgasthof Li-
lie in Höfen. Unser Angebot ist für jedermann offen und nicht an
eine Mitgliedschaft gebunden. Interessenten an unseren Veran-
staltungen melden sich bitte direkt bei Otto Görlitz, Tel.: 32268.
Allen Lauf- und Radtrefffreunden wünschen wir ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest, beste Gesundheit und einen guten
Start ins neue Jahr 2017!
Das ORGA-TEAM vom Lauf- und Rad-Treff beim TSV Weissach

VdK
Ortsverband Flacht

HOMEPAGE: www.vdk.de/ov-flacht

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

Allen unseren Mitgliedern, allen Freunden und allen
Bürgern von Weissach und Flachtwünschen wir ein frohes

und gesegnetes Weihnachtsfest 2016!
Genießen Sie ein fröhliches aber dabei auch besinnliches

Fest mit stillen Momenten und Zeit für Familie und Freunde.
Ihre Vorstandschaft des VdK Flacht

HABEN SIE INTERESSE AN UNSEREN AKTIVITÄTEN?
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung
Gisela Rockenfeller-Ziehmann
Vorsitzende des VdK Ortsverbandes Flacht (ViSdPR)
Weißdornweg 3, 71287 Weissach-Flacht
gisela.rockenfeller@gmx.de oder Telefon 07044 32494

VdK
Ortsverband Weissach

Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbandes Weissach
wünscht

allen Mitgliedern und deren Familien
besinnliche und schöne Weihnachten
und einen guten Start ins Jahr 2017

Wanderfreunde
Siebenmeilenstiefel e.V.

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen unseren Mitglie-
dern und Wanderfreunden für die rege Teilnahme an den 2016
angebotenen IVV-Wandertagen und dem guten Besuch unserer
permanenten Wanderwege vor Ort. Allen Helfern für ihre stets
zuverlässige Mitarbeit und unseren Förderer für ihre Unterstüt-
zung. So können wir wieder auf ein erfolgreiches Wanderjahr
zurückblicken.
Für die Weihnachtszeit und den Tagen zwischen den Jahren
bieten sich vor Ort unsere permanenten Wanderwege an. Die
Wanderstecken, Abtweg (5, 7 und 12 km), Friedensweg (7
und 12 km) und Graf von Kapfenhart-Weg (6 und 12 km) sind
gut ausgeschildert und werden jedem Trainingsstand gerecht.
Startkarten gibt’s für 2,00 € in der TSV-Gaststätte Flacht e.V.,
im Edeka-Getränkemarkt, beim Bäcker Clement in Weissach
und Flacht sowie im Café-Bistro Zuberbühler, Weissach. Wan-
derer mit Startkarte sind auf der Wanderstrecke unfallversichert,
erhalten im Ziel einen Stempel ins persönliche Wanderheft und
werden ggf. sogar von ihrer Krankenkasse belohnt!
IVV-Volkswandertage im Januar:
06.01. von 07:30-13:00 Uhr 71573 Allmersbach i.T.

Im Wacholder 5,
Kultur-und Sporthalle

08.01. von 07:00-14:00 Uhr 72582 Grabenstetten
Böhringer Str. 10/2,
Falkensteinhalle

15.01. von 07:30-13:00 Uhr 72585 Riederich
Hegwiesenstr. 27,
Gutenberghalle

22.01. von 08:00-14:00 Uhr 76703 Kraichtal-Gochsheim
Bauerbacher Str. 6, Sporthalle

28.01. von 07:00-13:00 Uhr 71665 Vaihingen-Horrheim
Neue Schulstr. 45, Mettertalhalle

Beim Erwerb Ihrer Startkarte melden Sie sich bitte als Wan-
derer der „Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel Flacht e.V.“ an.
So helfen Sie mit, Weissach und seinen Teilort Flacht über die
Ortsgrenzen hinaus bekannt zu machen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.dvv-wandern.de

Wir wünschen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und einen gute Rutsch ins neue Jahr!
Ihre
Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel Flacht e.V.
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Parteien

Bürgerliste
Unabhängige
Wählervereinigung e.V.

Die Bürgerliste wünscht Ihnen frohe Weihnachten und alles
Gute für das neue Jahr

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitglieder,
ein ganz herzliches Dankeschön an alle Bürgerinnen und Bürger,
die uns auch in diesem Jahr wieder tatkräftig bei unserer Arbeit
unterstützt und sich mit ihren Beiträgen und Anregungen an
uns gewandt und an Diskussionen zu vielerlei Themen beteiligt
haben. Auch unseren Mitgliedern möchten wir an dieser Stelle
für das kommunalpolitische Engagement und die Mitwirkung an
und Unterstützung unserer Arbeit danken.
Vielen Dank auch an die zahlreichen Bürger, Vereine und Institu-
tionen, die sich in den verschiedensten Formen und Bereichen
wieder in bewundernswerter Weise für unsere Gemeinde einge-
setzt haben. Wir freuen uns darauf, wenn Sie auch im kommen-
den Jahr wieder mit dabei sind, wenn es gilt, unsere Gemeinde
lebendig zu gestalten!

Frohe Weihnachten...
Die Bürgerliste wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Für das
neue Jahr in allen Belangen gutes Gelingen, viel Glück, Erfolg
und Zufriedenheit und das Wichtigste: bleiben Sie fit und gesund.

Der Stern
Hätt‘ einer auch fast mehr Verstand
als wie die drei Weisen aus dem Morgenland
und ließe sich dünken, er wäre wohl nie
dem Sternlein nachgereist, wie sie;
dennoch, wenn nun das Weihnachtsfest
seine Lichtlein wonniglich scheinen lässt,
fällt auch auf sein verständig Gesicht,
er mag es merken oder nicht,
ein freundlicher Strahl
des Wundersternes von dazumal.
Wilhelm Busch (1832-1908)

Herzliche Grüße
Ihre Bürgerliste

FDP Ortsverband
Weissach mit Flacht
Dreikönigstreffen der Freien Demokratischen Partei mit
viel Prominenz zu Beginn des Jahrs der Bundestagswahl
Der FDP-Ortsverband lädt alle Interessierten zum gemeinsamen
Besuch der traditionellen, öffentlichen Kundgebung der Freien
Demokraten in Stuttgart ein.
Sie findet statt am

Freitag, den 6. Januar 2017 von 11 bis 13 Uhr
im Opernhaus des Stuttgarter Staatstheaters.

Das Programm gestalten:
• Michael Theurer, Landesvorsitzender und Spitzenkandidat zur

Bundestagswahl 2017 in Baden-Württemberg
• Dr. Hans-Ulrich Rülke, Vorsitzender der FDP/DVP-Landtags-

fraktion Baden-Württemberg
• Nicola Beer, Generalsekretärin der FDP
• Oliver Luksic, Landesvorsitzender und Spitzenkandidat zur

Landtagswahl 2017 im Saarland
• Wolfgang Kubicki, Stellv. Bundesvorsitzender der FDP und

Spitzenkandidat zur Landtagwahl 2017 in Schlesweig-Holstein
• Christian Lindner, Bundesvorsitzender der FDP
Einlass: 10:15 Uhr.
Am Tag zuvor findet von 10 bis 19 Uhr der 115. Ordentliche
Landesparteitag der FDP Baden-Württemberg in der Schwa-
benlandhalle in Fellbach statt.

Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, wenden Sie sich
an den Ortsvorsitzenden, Jörg Schweikhardt, Tel. 07044 930556.
Dr. Jörg Schweikhardt

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Der Garten im Dezember 2016
Gefrierschutz bei Frühbeetkästen
Frühbeete, die schon im Februar genutzt werden sollen, müs-
sen gegen starkes Einfrieren geschützt werden. Trockenes
Laub, etwa 30 cm stark in den Frühbeetkasten eingebracht,
eignet sich dazu am besten. Auch von außen sollte das Früh-
beet mit einer dicken Laubschicht eingepackt werden, sonst
dringt der Frost von der Seite her ein. Frühbeete, die noch mit
Gemüse, zum Beispiel Winterendivien oder Feldsalat, besetzt
sind, sollten bei frostfreier Witterung regelmäßig gelüftet
werden. Das beugt dem Befall der Pflanzen mit Mehltau und
anderen pilzlichen Erregern vor.

Winterschnitt bei Obstgehölzen
Bei frostfreiem Wetter kann mit dem Winterschnitt der Obst-
gehölze begonnen werden. Zugleich sind noch vorhandene
Fruchtmumien und Raupennester an den Bäumen zu entfer-
nen und zu vernichten. Sich vor dem Beginn der Schnittar-
beiten noch einmal ein wenig mit den Grundlagen des Obst-
baumschnitts zu befassen, kann nicht schaden. Seit jeher ist
er neben der Sortenwahl ein viel und manchmal kontrovers
diskutiertes Thema im Obstbau. Obstbaumschnitt ist kein
Allheilmittel. Er ist nur eine spezifische Pflegemaßnahme un-
ter vielen anderen. Auch die bereits im Oktober angelegten
Leimringe gegen den Frostspanner sollten gegen Ende des
Jahres erneuert werden. Durch anhaftenden Schmutz sind sie
in der Regel nicht mehr so fängig.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Buch-Neuerscheinung

„Spiegel des Horrors“
Ein Psychothriller

Christel Rimpp aus Malmsheim hat ihr erstes Buch herausge-
bracht. In ihrem Frankreich-Urlaub, auf einem Campingplatz
in den Cevennen, schrieb sie es zu Ende.

In ihrem Roman geht es um eine junge Redakteurin namens
Celina. Ihr Freund Mike, der im gleichen Verlag arbeitet, hin-
tergeht sie am laufenden Band. Anfangs verzeiht sie ihm, aber
eines Tages wird es ihr zu viel und sie verlässt ihren Freund,
ihre Arbeit und ihr Zuhause und fängt in Norddeutschland
ein neues Leben an. Ihr Ex-Freund kommt nicht darüber hin-
weg, dass er von Celina verlassen wurde. Er spioniert ihr nach
und versucht, sie mit seinen Psycho-Spielen in den Wahnsinn
zu treiben, um sich an ihr für die Schmach zu rächen. Mit
einem venezianischen Spiegel, den Mike in Celinas Wohnung
heimlich austauscht, kann er sie beobachten und seinen
Psycho-Terror weiter vorantreiben, bis Celina tatsächlich am
Ende zusammenbricht und knapp einem Mord entgeht.


